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ANTIQUITÄTEN 

MÖBEL  TAPISSERIEN  KUNSTGEWERBE 

GEMÄLDE 

ALTER  UND  NEUERER  MEISTER 


AUSSTELLUNG: 

SONNABEND,  DEN  5.  MÄRZ  1938 
VON  10  BIS  2 UND  3 BIS  6 UHR 
MONTAG,  DEN  7.  MÄRZ  1938 
VON  10-2  UHR 

VERSTEIGERUNG: 

DIENSTAG,  DEN  8.  MÄRZ  1938 
VORMITTAGS  AB  10  UHR 
NACHMITTAGS  AB  4 UHR 


RUDOLPH  LEPKE’S  KUNST- AUCTIONS-HAU  S 

Inhaber:  Hans  Carl  Krüger 


KATALOG  2120 


Während  der  Ausstellung  und  Versteigerung 
übernehmen  die  nachstehend  genannten  Herren 
gegen  die  übliche  Provision  Kaufaufträge  für 
Kulturgut: 

1. )  G.  Albrecht,  Berlin  - Lichterfelde,  Hindern 

burgdamm  3 

2. )  Adolf  Bodenheim,  Berlin  W 15, 

Kurfürstendamm  66 

3. )  Carl  Braunstein,  Berlin-Lichtenrade, 

Straße  6 a Nr.  25 

4. )  Harald  v.  Münchhofen,  Berlin  W 62, 

Kurfürstenstraße  81a 

5. )  Walter  Pirschel,  Berlin -Charlottenburg  4, 

Schlüterstraße  28 

6. )  Fritz  Rehbein,  Berlin-Charlottenburg  1, 

Eosanderstraße  3 

Die  Firma  Rudolph  LepkeVKunst-Auctions-Haus 
erteilt  gern  jede  gewünschte  Auskunft  und  nimmt 
ebenfalls  Aufträge  entgegen. 


VERZEICHNIS  DER  BESITZER 

Nr.  1—25,  322-336  To.  — Nr.  26-88  Hy.  — Nr.  89—117  Dr. 

— Nr.  118  Mr.  — Nr.  119—126,  338  Dk.  — Nr.  127  Rö.  — 
Nr.  128-129  Schl.  — Nr.  130—131,  404-405  Kr.  — Nr.  132 
bis  133,  413—435  Lpt.  — Nr.  133  a— 133  d JG.  — Nr.  134-140, 
318-319  He.  — Nr.  141  Ar.  — Nr.  142  Ma.  — Nr.  143—166, 
310—317,  501—514  Gwg.  — Nr.  167—176  Schl.  — Nr.  176a— 176c 
Seht.  — Nr.  177  Ri.  — Nr.  178  Wu,  — Nr.  178a-178c  In.  — 
Nr.  179—200  Bw.  — Nr.  201—217,  218-226  Go.  — Nr.  227  bis 
238,  447—500  Kge.  — Nr.  239-246  Gü.  — Nr.  247-274  Nr.  — 
Nr.  275—277  Stm.  — Nr.  278-293,  360,  395—399  Ue.  — Nr. 
294—302  Ag.  — Nr.  320—321  Schp.  — Nr.  339—341  Kl.  — 
Nr.  342  My.  — Nr.  343  Ma.  - Nr.  344  Ms.  — Nr.  345—346  Schdl. 

- Nr.  347  Wie.  — Nr.  348  Hi.  — Nr.  349-350,  354  Bfd.  — 
Nr.  351—353  Ca.  — Nr.  355-359  Hff.  — Nr.  361  Kbr.  — Nr.  362 
Schnd.  — Nr.  363  Do.  — Nr.  364—365  Sz.  — Nr.  366  E.  — 
Nr.  367  Ba.  — Nr.  368—373  Kk.  — Nr.  374—375  Schz.  — Nr. 
376-377  Dd.  — Nr.  378—394  Rsn.  — Nr.  400  Lmn.  — Nr.  401 
bis  403  Ku.  — Nr.  406  Stgn.  — Nr.  407—412  Schlt.  — Nr.  436 
bis  446  Schlg.  — Nr.  515—516  Br.  — Nr.  517  Strm.  — Nr.  518 
bis  522  Strs.  — Nr.  523—527  Lö. 


KÜNSTLERVERZEICHNIS 


Agthe 444 

Albani  zug 386 

Alt.  421 

Antwerpener  Schule  . . . 486 

Bager 482 

Beckers 460 

Berchem 366 

„ Kopie 369 

Berghem,  C.  P.,  Art ....  500b 

Böcklin 429 

Böhm 344 

Bolognesisch 347 

Both 348,  384 

Bourguignon] 523 

Bronchhorst 405 

Brücke 511 

Bürkel 478 

Buchholz 426 

Cadorino 390 

Chardin,  nach  ihm  . . 455,  456 

Cuyp,  J.  0 512 

Dahl 461 

Deutsch 484 

Dietriecy 447,  448 

Dill 519,  520 

Dorner 425 

Englisch 341,  479 

Erhardt 441 

Faistenberger 463 

Fitger 436 

Flinck  zug 382 

Fortuny 401 

Franc  ken 365 

Fyt 475 

Gärtner 497 

Gandara 338 

Garofalo 379 

Geb  ardt 510 

Gessner 465 

Gleichen-Rußwurm  ....  513 

Goldstein 450 

Golowin 359 

Graeb 418 

Haarlemer  Meister  ....  515 

Hackert 423 

Hamburger  Meister  ...  451 
Harburger 387 


Heßner 477 


Heilbuth  .... 

Heinei 

Hervier 

. . 503 

Hildebrandt  . . . 

Hippel 

...  417 

Hirth  du  Frfnes  . . 

...  466 

Hoeninghaus  . . . 

Hofmann  .... 

Holländisch  355,  452,  398,  517,  527 

Hosemann  .... 

Huchtenburgh  . . . 

...  385 

Jordaens  . . . . 

...  404 

Kaiser 

Keller-Reutlingen  . 

...  440 

Klmger 

Kothgasser  . . . 

Kuehl 

Leistikow  .... 

Lenbach  .... 

. 361,  419 

Lindenschmit  . . . 

Lingelbach,  Art  . . 

Looschen  .... 

Mahu 

...  400 

Maltese 

Maratti  zug.  . . . 

...  399 

Max 

Meyerheim,  F.  . . . 

„ P.  . . . 

Michailow  .... 

Miereveit  .... 

Mignard,  Kopie  . . 

Molenaer  .... 

Mühlig 

Naldini 

Neascher,  Kopie  . . 

Neyls 

Niederländisch  . . 

Nowak  

Oberitalienisch  . . 

Pesne  

. 397,  453 

Petersen  .... 

Poelenburgh  . . . 

Pourbus,  Wkst.  . . 

Poussin,  G.,  Kreis  . 

. 352—353 

Quast 

Rahden  

Rasmussen  .... 

Reni,  Wkst.  . . . 

Ring,  P. de  . . . . 

. . . 378 

Robert.  H.  zug.  . . 

. . . 449 

Rohde 

Roos 

. 506—507 

Rosio 

. . . 391 

Schleich 

. . . 414 

Schlesinger  .... 

Schneider  .... 

. . . 445 

Scholderer  .... 

. . . 435 

Schreuer 

Schröder  zug.  . . . 

Schweninger  . . . 

. . . 354 

Seybold 

. . . 393 

Seyfert 

Sievers  

Simon 

. . . 464 

Spitz  weg  .... 

Spranger,  Wkst.  . . 

Steffeck 

Süddeutsche  Schule  . 

. . . 525 

Thiele  ... 

Thoma  . . . . 

Thomassin  . . . 

Tischbein  . . . 

„ W.  . . 

Traut,  Wolf,  Kreis 

....  406 

Troost.Art  . . . 

....  383 

Uden 

Ury 

415,  416,  439 

Velde,  A.  v.  d., 

....  338 

„ , J.  v.  d.,  . 

Velsen  .... 

Venezianisch  . . 

....  389 

Verboom.  . . . 

Verhaegt .... 

Vinckeboons  . , 

Völcker  . . . . 

Volkmann  . . 

Vollerdt  .... 

Voltz 

de  Vries,  Vr.  . , 

Wcitsch  .... 

Wendland  . . . 

....  394 

Werner,  F.  . . . 

Westdeutsch  . . 

. . 480—481 

Witt,  J.  de.  . . . 

T’Woudt,  J.  C.  . 

Wouwerman  . . 

, . 370  - 371 

VERSTEIGERUNGSBEDINGUNGEN 


1.  Die  Versteigerung  erfolgt  ohne  jede  Gewährleistung  des  Auftraggebers 
und  des  Versteigerers  für  Zuschreibung,  Beschaffenheit  und  Vollständig- 
keit gegen  sofortige  Barzahlung. 

2.  Der  Zuschlag  wird  erteilt,  wenn  nach  dreimaligem  Aufruf  eines  Gebotes 
kein  Übergebot  abgegeben  wird.  Die  Erteilung  des  Zuschlages  kann  der 
Versteigerer  als  Vertreter  des  Auftraggebers  sich  Vorbehalten  oder  ver- 
weigern. 

3.  Wenn  mehrere  Personen  zugleich  dasselbe  Gebot  abgeben  und  nach  drei- 
maligem Aufruf  desselben  ein  Mehrgebot  nicht  gemacht  wird,  so  ent- 
scheidet das  Los  über  den  Zuschlag.  Bei  Streitigkeiten  über  den  Zuschlag 
wird  der  Gegenstand  in  derselben  Versteigerung  noch  einmal  ausgeboten. 

4.  Der  Zuschlag  verpflichtet  zur  Abnahme.  Mit  der  Erteilung  des  Zu- 
schlages gehen  Besitz  und  Gefahr  an  der  versteigerten  Sache  unmittel- 
bar auf  den  Ersteher  über. 

5.  Der  Zuschlagspreis  sowie  15%  Aufgeld  sind  an  die  Unterzeichnete  Firma 
zu  zahlen. 

6.  Wird  die  Zahlung  nicht  sofort  an  letztere  geleistet  oder  die  Abnahme 
der  zugeschlagenen  Sache  verweigert,  so  findet  die  Übergabe  des  Gegen- 
standes an  den  Käufer  nicht  statt;  der  Käufer  geht  vielmehr  seiner 
Rechte  aus  dem  Zuschläge  verlustig  und  der  Gegenstand  wird  auf  seine 
Kosten  noch  einmal  versteigert.  In  diesem  Falle  haftet  der  Käufer  für 
den  Ausfall;  dagegen  hat  er  auf  einen  Mehrerlös  keinen  Anspruch  und 
wird  auch  zu  einem  weiteren  Gebot  nicht  zugelassen. 

7.  Kaufgelder,  Kaufgelderrückstände  sowie  Nebenleistungen  kann  die  Unter- 
zeichnete Firma  im  eigenen  Namen  einziehen  und  einklagen;  als  Er- 
füllungsort gilt  Berlin. 

8.  Kommissionären  und  sonstigen  Personen,  die  gewerbsmäßig  das  Bieten 
für  andere  übernehmen  oder  sich  dazu  erbieten,  ist  der  Zutritt  zur 
Besichtigung  und  zur  Versteigerung  nur  mit  ausdrücklicher  Genehmigung 
der  Unterzeichneten  Firma  gestattet. 


RUDOLPH  LEPKE’S  KUNST-  AUCTIONS-  HAUS 

INHABER:  HANS  CARL  KRÜGER 

TELEQRAMM-ADRESSE:  KUNSTAUCTION  LEPKE  BERLIN  35 
FERNSPRECHER:  22  26  06  UND  22  26  07  ✓ POSTSCHECKKONTO:  BERLIN  7080 

BANKKONTO : DRESDNER  BANK,  DEP.-KASSE  51  BERLIN  W 35  POTSDAMER  STRASSE  1 1 1 


DIENSTAG,  DEN  8.  MÄRZ  1938 

VORMITTAGS  VON  10  UHR  AB 
Nr.  1— 336c 


1-5.  ZWEI  KOPENHAGENER  DECKEL  VASEN  mit  Blaudekor  in  päte 
sur  päte -Technik,  PORZELLAN-TAUBE,  weiß  glasiert,  und  ZWEI 
KLEINE  MAJOLIKA-SCHÄLCHEN  mit  Blaudekor. 

6-8.  KONVOLUT:  Marmorrelief:  Napoleon  I.  HOLZSTATUETTE 
EINES  MÖNCHS,  BRONZE-ÖLLAMPE  und  kleine  BRONZE- 
STATUETTE. 

9-10.  BERLINER  PORZELLAN  VASE,  KRISTALL-ZUCKERSTREUER 
und  plated  ÖLLÄMPCHEN. 

12-16.  FÜNF  PORZELLAN-GRUPPEN  bzw.  FIGUREN,  farbig  dekoriert. 

17-19.  DREI  BAUERNKRUGE  aus  farbig  glasiertem  Ton. 

20-21.  ZWEI  BAROCK-HOLZSTATUETTEN,  die  Evangelisten  Marcus 
und  Lucas,  die  Gewänder  vergoldet.  H.  62  cm. 

22.  BAROCK-ALTARBEKRÖNUNG  mit  holzgeschnitzten  vergoldeten 
Auflagen:  Blattranken  mit  Krone,  als  unterer  Abschluß  geflügelter 
Engelskopf.  H.  100,  Br.  125  cm. 

23-24.  ZWEI  STUHLE;  sprossenartige  Rückenlehnen,  die  Sitze  mit  aus- 
geschorenem Samtbezug. 

25.  KLEINER  NIEDRIGER  BRETTSTUHL  mit  geschnitzter  Rückenlehne. 

26-30.  KONVOLUT  VON  HOLZSCHNITZEREIEN,  Kapitelle,  Bekrö- 
nungen und  Pilaster,  z.  T.  farbig  gefaßt 
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31-34.  ZWEI  ALTE  HOLZGESCHNITZTE  LÖWEN,  in  den  Pranken 
Wappenschilde  haltend  (Bekrönungen),  dazu:  KLEINER  LÖWE  und 
LÖWENKOPF,  fast  vollrund  geschnitzt.  # 

35.  BRONZELEUCHTER  im  vlämischen  Barockstil,  vierkerzig,  als  Be- 
krönung Schild  haltender  Löwe. 

36.  JAPANISCHE  TONVASE  mit  türkisfarbiger  Überlaufglasur,  auf 
geschnitztem  Holzsockel. 

37.  NACHBILDUNG  EINES  ROMANISCHEN  AQUAMANILE,  Reiter 
zu  Pferde,  Bronze. 

38-42.  KONVOLUT  VON  METALLGEGENSTÄNDEN:  Zwei  Karten- 
schalen, Bronzeglocke,  Kußtafel  und  Silberleuchter. 

43.  KLEINE  ALTE  BRONZEGRUPPE,  vergoldet:  Zwei  Putten,  mit 
Tauben  spielend. 

44-47.  KONVOLUT:  Tonschreibzeug,  Fliese  und  zwei  Nachbildungen  nach 
Ausgrabungen. 

48-49.  CHAISELONGUE-DECKE,  gewebt,  und  ZWEI  KELIMSTREIFEN. 

50.  ALTE  DECKE  aus  großgeblümtem  gelbem  Seidendamast,  mit  Gold- 
fransen. 

51-53.  DREI  BAHNEN  ALTER  GELBER  GEMUSTERTER  SEIDEN- 
DAMAST, verschieden. 

54.  ALTER  VENEZIANISCHER  SEIDENSAMT  mit  ausgeschorenem 
Renaissance-Rankenwerk  und  Granatapfelblüten  auf  hellem  Grund. 
Gr.  115X58  cm. 

55-57.  DREI  TEILE  ALTER  SAMT,  rot. 

58-60.  DREI  TEILE  BROKAT  (Deckchen). 

61.  SCHIRAS-SATTELTASCHE,  zweiteilig,  mit  zierlichem  dichtem  Muster 
auf  rotem  Fond. 
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62-63.  ALTE  BIBEL,  Lüneburg  1679,  und  DÄNISCHE  BIBEL  von  1633. 


64.  STANDUHR,  Eichenholz,  geschnitztes  Gehäuse. 

65-66.  ZWEI  GERAHMTE  KOLORIERTE  LITHOGRAPHIEN:  Dar- 
stellung Christi  und  Flucht  nach  Ägypten.  Gerahmt. 

67.  STEH-SPIEGEL  in  Nußholzrahmen. 

68.  DIPLOMATEN-SCHREIBTISCH,  Eichenholz,  seitlich  Rolljalousien. 

69.  SCHRANK-GRAMMOPHON,  Fabrikat  Brunswick,  Eichenholz. 

70.  ECKSCHRANK,  dreiseitig,  Nußholz  mit  Maserholzfüllungen. 

71-72.  EIN  PAAR  BAROCK-ALTARLEUCHTER,  holzgeschnitzt,  poly- 
chromiert  und  vergoldet,  auf  Dreifuß. 

73.  BAROCK-KIRCHENAMPEL,  kupferversilbert,  vasenförmiger  reliefier- 
ter  Körper,  an  drei  Ketten  hängend. 

75.  KONSOLTISCH,  Nußholz,  auf  vier  geschnitzten  Beinen  mit  Zwischen- 
boden. 

76.  ALTES  SCHACHSPIEL,  kastenförmig,  Maserholz,  die  Figuren  in 
Elfenbein  und  Ebenholz.  Dm.  50  cm. 

77.  HOLZPOSTAMENT  im  italienischen  Barockstil,  die  vordere  Wange 
geschnitzt  und  vergoldet. 

78-79.  ZWEI  BRETTSTÜHLE  mit  durchbrochen  geschnitzten  Lehnen  und 
gedrehten  Beinen,  Eichenholz. 

80-82.  DREI  KLEINE  TISCHE  UND  ETAGERE. 

83.  FRIESISCHER  BAUERNSTUHL,  die  Rückenlehne  durchbrochen  ge- 
schnitzt. 

84-88.  FÜNF  FRAGMENTE  VON  BAROCK-HOLZFIGUREN,  Engel, 
Putten  u.  a. 

89.  PERSISCHER  GALERIE-TEPPICH,  Kabistan;  rotes  Feld  mit  sieben 
gefüllten  Rauten,  in  der  sandfarbigen  Bordüre  stilisierte  Palmetten. 
Gr.  103X330  cm. 
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90.  ALTER  PERSISCHER  TEPPICH,  Buchara;  über  die  ganze  Fläche 
längliche  Sechsecke  in  diagonaler  Anordnung,  in  der  sandfarbigen  Bor- 
düre zierliche  Hakenmotive.  Gr.  145X295  cm.  Sehr  feine  Knüpfung. 


91.  ARMENISCHER  ZELTSTREIFEN  mit  gezackten  Rauten.  Lg.  15,70  m, 
Br.  50  cm. 

92-93.  ALTER  PERSISCHER  LACKKASTEN,  auf  den  Flächen  farbige 
Kriegerszenen,  in  Samtetui,  und  KLEINER  BUCHEINBAND,  ähnlich, 
mit  Blütensträußen. 

94-95.  ZWEI  ALTE  PERSISCHE  FAYENCE- VASEN,  kugelförmig  mit 
schlankem  Hals,  eine  farbig,  die  andere  blau  dekoriert. 

96-98.  DREI  ALTE  PERSISCHE  KERAMIKEN:  Kumme  (repariert), 
Schale,  Vase,  türkisfarbig  glasiert.  Funde  aus  Rhages. 

99.  ALTE  PERSISCHE  BRONZEKANNE  mit  langem  Ausguß  und 
ROSENWASSERFLASCHE,  beide  graviert. 

100-02.  DREI  ALTE  PERSISCHE  DECKCHEN  aus  Goldbrokat. 

103-05.  ZWEI  DESGLEICHEN  und  KLEINER  WANDBEHANG,  reich 
gemustert  mit  Palmetten. 

106-11.  SECHS  ALTE  PERSISCHE  DECKCHEN  bzw.  ABSCHNITTE, 
Brokat  und  Skutari-Samt. 

112-13.  ALTE  PERSISCHE  DECKE,  rote  Seide  mit  Goldstickerei,  ROTER 
GOLDDURCHWIRKTER  SCHAL  und  BEDRUCKTE  JACKE. 

114-15.  ZWEI  ALTE  PERSISCHE  DECKCHEN,  weiße  Seide  mit  Hand- 
arbeit in  verschiedenen  Techniken. 

116-17.  ZWEI  DESGLEICHEN,  ähnlich. 

118.  AUBUSSON-TEPPICH;  brauner  Fond  mit  dichtem  Blütenmuster,  im 
Spiegel  Rosette  mit  Blumengirlande,  in  den  Ecken  Blumenvasen,  die 
Bordüre  mit  Rosenranken.  Gr.  470X375  cm. 


119.  MARMORSTATUETTE:  Allegorische  weibliche  Figur  in  faltenreichem 
Gewand  mit  gefalteten  Händen.  Italien,  18.  Jahrh.  H.  59  cm 
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120.  GROSSE  MARMORBÜSTE  eines  Mannes  in  langem,  lockigem,  herab- 
fallendem Haar.  Französisch,  18.  Jahrh.  H.  74  cm. 

121.  BRONZEBÜSTE  einer  Vestalin,  auf  rundem  Marmorsockel.  Gesamt- 
höhe 17,5  cm. 

122-23.  EIN  PAAR  BRONZE-KANDELABER:  Faun  und  Fauneske,  die 
Kerzenarme  tragend,  braun  patiniert,  auf  hohen  profilierten  Holzsockeln 
mit  vergoldetem  Bronzebeschlag.  Französisch,  18.  Jahrh.  H.  50  cm. 

124-25.  EIN  PAAR  BRONZE-KAMINBÖCKE  mit  vollrunden  Figuren: 
Jupiter  und  Flußgöttin,  auf  Rocaillesockeln.  Französisch,  18.  Jahrh. 

126.  SEHR  GROSSER  BRONZE-MÖRSER,  die  Leibung  reich  reliefiert  mit 
Blumengirlanden,  Emblemen  und  Bordüren,  mit  Inschrift  und  Jahres- 
zahl 1796. 

127.  PERSISCHER  TEPPICH,  Sumak.  Gr.  257X320  cm.  (Etwas  abgetreten.) 

128.  MAHAGONI- VITRINE,  rechteckig,  eintürig,  dreiseitig  verglast,  mit 
Spiegelrückwand,  das  Gesims  mit  flach  geschnitzten  Palmetten. 

129.  KLEINER  NÄHTISCH,  Mahagoni,  achteckige  Platte  auf  sprossen- 
artigem Schaft  und  geschweifter  Fußplatte. 

130.  ALTER  KULA-TEPPICH,  blaue  Gebetnische  mit  stilisierten  Nelken- 
blüten, blaue  dreistreifige  Bordüre  mit  stilisierten  Blüten-  und  Blatt- 
ranken. Gr.  125X165  cm. 

131.  ALTER  YORDES-TEPPICH,  goldgelbe  Gebetnische,  mit  Blüten  ge- 
füllt, in  der  breiten  Bordüre  geometrische  Motive,  am  Rand  stilisierte 
Blüten.  Gr.  117X190  cm. 

132.  OFENSCHIRM  mit  japanischer  Seidenstickerei  auf  schwarzem  Grund. 

133.  ALTE  CHINESISCHE  MALEREI  AUF  SEIDE:  Landschaft  mit 
blühendem  Kirschbaum,  Päonien  und  Vögeln.  Gr.  180X115  cm.  Ger. 

133a.  TON-STATUETTE:  Buddha  in  Meditation,  auf  Lotossockel  sitzend, 
grün  und  gelb  glasiert.  Ming.  H.  36  cm. 

133b.  TERRACOTTA-STATUETTE  eines  sitzenden  Heiligen,  braun  getönt. 
H.  22,5  cm, 


11 


133c.  ZWEI  SIAMESISCHE  GÖTTERBILDER,  Deckfarben.  Größe  je 
40X27  cm.  Ger. 

133d.  ZWEI  PERSISCHE  MINIATUREN:  Lesender  Jüngling  in  blauem 
Rock;  sitzender  Jüngling  mit  Flasche  und  Schale.  18.  Jahrh.  Größe 
je  15X10,5  cm. 

134.  HALBRUNDER  KONSOLTISCH,  Mahagoni  mit  Linien-Intarsien,  auf 
drei  gebogten  Beinen  mit  Zwischenboden. 

135.  BIEDERMEIER-SOFA,  Mahagoni,  die  Front  mit  füllhornartigen 
Seitenlehnen  geschnitzt  und  Bronzebeschlägen,  brauner  Ripsbezug. 

136.  ETAGEREN-TISCHCHEN,  reich  intarsiert,  mit  drei  Platten. 

137.  RUNDER  TISCH,  Mahagoni  mit  reichen  Blumen-Intarsien,  der  Ba- 
lusterfuß auf  drei  Ausläufern.  Holländisch,  18.  Jahrh. 

138.  SECHS  STUHLE  in  der  gleichen  Ausführung  wie  vorher,  mit  brett- 
artigen leicht  gebogten  Rückenlehnen. 

139.  AUFSATZSCHRANK,  Mahagoni  mit  Linien-Intarsien,  im  Unterteil 
zwei  Türen,  das  Oberteil  mit  Klapplatte,  die  Türen  verglast. 

140.  EMPIRE-SCHREIBTISCH,  Mahagoni  mit  Linien-Intarsien,  auf  vier 
hohen  Beinen,  in  der  Vorderfront  fünf  Schübe,  in  den  Ecken  des  nie- 
drigen Aufsatzes  zwei  Bronze-Kerzenhalter. 

141.  AUBUSSON-TEPPICH;  helle  Mittelrosette  mit  Rosensträußen,  ein- 
gefaßt von  großen  Ranken  auf  fraisefarbigem  Grund,  in  den  Zwickeln 
ebenfalls  Rosensträuße.  Gr.  ca.  340X395  cm. 

142.  FARBIGES  VERBLEITES  GLASFENSTER:  Herodias  und  Salome. 

An  einem  rechteckigen  gedeckten  Tisch  mit  Speisen  sitzen  Herodias 
und  Salome,  links  bringt  eine  Dienerin  auf  einer  Schüssel  das  Haupt 
Iohannes  des  Täufers,  im  Hintergrund  ein  offenes  Fenster  mit  Blick  in 
eine  Landschaft,  im  Vordergrund  rechts  ein  Tisch  mit  einem  Krug 
neben  einer  Säule.  Bis  auf  Kleinigkeiten  gut  erhaltenes  Fenster.  Nieder- 
rheinisch um  1520.  Gr.  86X66  cm.  Abb.  Tafel  22 


143.  ALT-BERLINER  PORZELLAN-STATUETTE:  Oboe-Spieler  in  fride- 
rizianischer  Tracht.  Weiß  glasiert.  H.  15,5  cm.  (Kleine  Reparatur.) 
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144-45.  ZWEI  ALT-BERLINER  TASSEN,  Schalenform,  an  den  Rändern 
grüne  Bordüren,  auf  den  Flächen  deutsche  Blumensträuße.  (Kleine 
Beschädigung.) 


146-47.  EIN  PAAR  ALT-BERLINER  KÖRBE,  gitterförmig  durchbrochener 
Rand,  als  Dekor  blaues  Zwiebelmuster. 

148-51.  KONVOLUT:  Zwei  Messing-Beschlagstückc,  durchbrochen:  Adler 
und  zwei  Besteckteile. 

152.  CHINESISCHE  PORZELLANVASE,  Gurdenflaschenform,  gelb  gla- 
siert, auf  der  Leibung  grüne  Drachen  zwischen  Wolken.  H.  50  cm. 

153.  DESGLEICHEN,  bauchig  mit  schlankem  Hals,  zartgrün  glasiert,  auf 
der  Leibung  in  Relief  Blumen  und  Vögel,  blau  gehöht.  H.  39  cm. 

154.  DELFTER  DECKELVASE,  gebaucht,  mit  Blaudekor:  auf  der  Leibung 
umlaufend  Landschaft  mit  Chinesenfiguren.  H.  53  cm.  (Hals  gekittet.) 

155.  ALT-BERLINER  BISOUITGRUPPE:  Königin  Louise  und  ihre 
Schwester  Friederike.  H.  56  cm.  (Kleine  Beschädigung.) 

156.  OVALES  METALL-TABLETT  mit  zwei  eckigen  Henkeln  und  Perl- 
rand, versilbert. 

157-58.  EIN  PAAR  PLATED-KANDELABER,  vierkerzig,  auf  rechteckiger 
Fußplatte  und  profiliertem  Schaft.  18.  Jahrh. 

159.  FRANZÖSISCHE  KAMINUHR  aus  schwarzem  Marmor,  als  Uhr- 
gehäuse säulenförmiges  gerieftes  Postament,  als  Bekrönung  allegorische 
weibliche  Bisquitfigur.  H.  48  cm. 

160.  ALT-BERLINER  PORZELLAN-GRUPPE  „Die  Gerechtigkeit“;  weiß 
glasiert,  auf  achteckigem  Sockel.  H.  54  cm. 

161.  ALT-BERLINER  DECKELVASE,  eiförmig,  mit  zwei  Henkeln,  weiß 
glasiert  mit  Reliefdekor,  als  Deckelknauf  Frucht.  H.  49  cm. 
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164.  ENGLISCHE  BISQUITGRUPPE  „The  golden  age“:  Eine  junge 
Mutter  hält  ihren  Knaben  im  Arm,  während  der  Vater  ihm  eine  Traube 
entgegenhält,  am  Boden  ein  Hund.  H.  44  cm. 

165-66.  EIN  PAAR  CHINESISCHE  PORZELLAN- VASEN  in  Bronze- 
montierung, bemalt  mit  figürlichen  Szenen  im  Stile  der  famille  rose. 
H.  45  cm. 

167-68.  EIN  PAAR  ROKOKO-STÜHLE,  gebogte  leicht  angeschnitzte  Nuß- 
holzgestelle, die  Sitze  und  die  hohen  Rückenlehnen  mit  Gros  Point- 
Stickerei.  Abb.  Tafel  21 

169.  BAROCK-KONSOLTISCH;  reich  geschnitztes  vergoldetes  Gestell  mit 
Voluten  und  Rocaillen,  die  Beine  mit  kreuzförmiger  Stegverbindung 
und  großer  Volute  als  Bekrönung,  alte  gelb-schwarz  geaderte  Marmor- 
platte. Abb.  Tatei  19 

170-71.  EIN  PAAR  ARMLEHNSESSEL;  vergoldete  geschwungene  Gestelle 
mit  Aubussonbezügen:  Blumensträuße  auf  türkisfarbigem  Fond. 

172-74.  DREI  BÄNKE  IM  LOUIS  XVI.-STIL,  (ohne  Rückenlehnen),  ge- 
schnitzte vergoldete  Gestelle,  je  sechs  Beine  mit  gebogter  Stegverbin- 
dung, gelbe  gemusterte  Seidendamastbezüge.  Lg.  200  cm. 

175-76.  ACHT  HOCKER  in  der  gleichen  Ausführung  wie  vorher. 

176a.  PERSISCHER  TEPPICH,  der  rote  Fond  gemustert  mit  blühen- 
den Bäumen  und  Blattmotiven,  in  der  dunkelblauen  Bordüre  Palmetten 
und  stilisierte  Blattmotive.  Gr.  320X430  cm. 

176b.  HALBRUNDES  LOUIS  XVI. -PFEILERSCHRÄNKCHEN,  mitMaser- 
nußholz-Füllungen  und  Intarsien,  in  der  Front  zweiteilige  Rolljalousie. 

176c.  ALTER  BUCHARA-TEPPICH;  sandfarbige  Polygone  von  Haken- 
bordüren umgeben,  auf  braunem  Grund.  Gr.  ca.  147X275  cm. 

177.  ALTES  FRIESISCHES  TELLER-BÜFETT,  Eichenholz,  im  Unterteil 
zwei  Türen  mit  schwarz  abgesetzten  Füllungen,  die  Lisenen  mit  Flach- 
schnitzerei, das  offene  Oberteil  auf  gedrehten  Säulen.  Jahreszahl  1709. 
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178.  VLÄMISCHER  GOBELIN  mit  biblischer  Szene:  Orientalische  Fürstin 

empfängt  ein  knieendes  Paar,  umgeben  von  einer  Gruppe  von  Kriegern 
in  einer  Säulenhalle,  in  der  Bordüre  Rankenwerk  mit  Blüten.  17.  Jahrh. 
Gr.  280X360  cm.  Signiert:  M.  R. T (?).  Ahb.  Tafel  IS 

178a.  HOLLÄNDISCHE  GARNITUR,  im  Sheraton-Stil,  Bank,  vier  Arm- 
lehnsessel und  zwei  Stühle:  durchbrochen  geschnitzte  Rückenlehnen  mit 
brettartigem  Abschluß,  gelbgrundiger  gestreifter  Seidenripsbezug. 

178b.  ARMLEHNSESSEL,  gebogte  brettartige  Rückenlehne  mit  Flach- 
schnitzerei, gleicher  Bezug  wie  bei  der  vorhergehenden  Garnitur. 

178c.  ARMLEHNSESSEL  mit  Brettsitz-  und  -Rückenlehne,  gedrechseltes 
Gestell,  die  Beine  mit  Stegverbindung,  im  Rückenbrett  zwei  Felder. 

179.  ROBERTS,  DAVID.  Egypte  and  Nubie.  Zwei  große  Foliobände  in 
rotem  Halbleder  mit  zahlreichen  großen  farbigen  Lithographien  von 
Louis  Haghe,  London.  London  1849.  Bd.  I und  V. 

180.  DERSELBE:  The  holy  Land,  gleiche  Ausstattung  wie  vorher.  Bd.  I 
und  II  mit  Bildnis  des  Verfassers.  London  1842/43. 

181.  CHINESISCHER  PORZELLAN-SCHIRMSTÄNDER,  rautenförmig, 
die  Wandungen  durchbrochen,  blau  dekoriert. 

182.  DESGLEICHEN,  rund,  umlaufend  chinesische  Landschaft  mit  reicher 
Staffage,  oben  und  unten  Lambrequinbordüre  in  Blaumalerei. 

183-84.  ZWEI  ALT-BERLINER  PORZELLAN-KANNEN  mit  reichem 
Reliefdekor,  weiß  glasiert. 

185-86.  ZWEI  GROSSE  SEVRES-PORZELLAN-GRUPPEN:  Putten,  mit 
Ziegenbock  spielend,  weiß  glasiert. 

187-88.  ZWEI  NYMPHENBURGER  PORZELLAN-FIGUREN:  Sommer 
und  Herbst,  Bacchus  mit  Trauben  bzw.  Mädchen  mit  Garben. 

189.  KLEINER  BOULLE-SCHREIBTISCH  (ohne  Aufsatz)  mit  Schildpatt- 
und  Messingeinlagen  und  Bronzebeschlägen,  Beine  und  Zarge  geschweift. 
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190.  OVALER  SPIEGEL  IM  LOUIS  XVI. -STIL,  holzgeschnitzt  und  ver- 
goldet, als  Bekrönung  Schleife  mit  Lorbeerranke. 

191.  KLEINER  ALTER  WANDSPIEGEL  im  geschnitzten  vergoldeten 
Rahmen,  als  Bekrönung  Vase  mit  Bandschleifen. 

192.  NOTENSCHRANK,  Mahagoni,  zum  Aufklappen. 

193.  RECHTECKIGER  LOUIS  XVI. -TISCH,  reich  geschnitztes  vergoldetes 
Gestell  auf  vier  kannelierten  Beinen,  in  der  Zarge  Rankenwerk  und 
Lorbeerfestons,  grau-weiß  geaderte  (reparierte)  Marmorplatte. 

Abb.  Tafel  19 

194.  ALTE  EICHENHOLZ-TRUHE,  die  Vorderfront  geschnitzt,  in  zwei 
Feldern  Apostel  unter  Rundbogen,  die  Pilaster  mit  Rankenwerk. 

195.  GARNITUR,  Sofa  und  zwei  Sessel:  reich  geschnitzte  vergoldete  Ge- 

stelle, Sitze  und  Rückenlehnen  mit  fraisegrundigem  gemustertem  Brokat- 
bezug, lose  Sitzkissen.  Regence.  Abb.  Tatet  22 

196.  GROSSER  MAHAGONI-SPIEGEL  (Schinkel),  geschnitzte  und  ge- 
gitterte Umrahmung,  im  Oberteil  Ranken  und  Blattmotive.  Aus  einem 
Alt-Berliner  Patrizierhause. 

197.  BOUDOIR-SCHRÄNKCHEN,  Mahagoni  und  Wurzelhölzer,  mit  reichen 
Bronzebeschlägen,  das  Oberteil  mit  gitterförmig  durchbrochenen  Fül- 
lungen, in  den  beiden  Türen  japanische  Lackplatten,  die  vier  kanne- 
lierten Beine  mit  Stegverbindung. 

198-200.  GARNITUR,  Sofa  und  zwei  Sessel  im  Louis  XlV.-Stil;  vergoldete 
geschnitzte  Gestelle  mit  weinroten  gemusterten  Seidendamastbezügen, 
lose  Sitzkissen. 

201-02.  EIN  PAAR  SILBERNE  KANDELABER,  fünfkerzig,  schräg  ge- 
riefter balusterförmiger  Schaft,  aus  dem  sich  die  S-förmigen  Kerzen- 
arme entwickeln.  Gew.  ca.  3000  g. 

203.  HOLZSTATUETTE  des  Heiligen  Georg,  mit  dem  Drachen  kämpfend, 
farbige  Fassung  mit  Teilvergoldung.  Renaissance-Stil.  H.  53  cm. 

204.  HOLZSTATUETTE  eines  Engels,  Gewand  und  Haare  vergoldet,  die 
linke  Hand  erhoben,  auf  einem  viereckigen  Sockel  stehend.  Spanisch, 
17.  Jahrh.  H.  52  cm. 
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205.  KLEINE  LOUIS  XIV.-KOMMODE,  Polisander,  mit  Intarsien  in 

Rautenform  und  feuervergoldeten  Bronzebeschlägen,  geschweifte  Form 
auf  vier  Beinen,  in  der  Front  zwei  Schübe,  gelb  geaderte  Marmorplatte. 
Signiert:  Liroitte.  Afefr.  Tafel  21 

206.  ROKOKO-SESSEL,  geschwungenes  Nußholzgestell  mit  Flachschnitzerei, 

Sitz  und  Rückenlehne  mit  Point-Stickerei:  in  Kartuschen  farbige  Blüten- 
ranken. Afefe.  Tafel  21 

207.  REGENCE-ARMLEHNSESSEL,  geschwungenes,  reich  geschnitztes  Ge- 
stell mit  Blattranken  und  Voluten,  Sitz  und  Rückenlehne  mit  Gros- 
Point-Stickerei;  Blumensträuße  in  Feldern,  durch  Schräglinien  getrennt. 

Abb.  Tafel  21 

208.  KLEINER  RUNDER  LOUIS  XVI.-TISCH  auf  vier  kannelierten 
Beinen,  graue  Marmorplatte  mit  Bronze-Galerie. 

209.  PAPIERKORB  aus  hellem  Obstholz,  auf  vier  Volutenbeinen,  gebogter 
Deckel,  auf  den  Flächen  Intarsia  in  Korbgeflechtmuster. 

210.  LOUIS  XVI. -ARMLEHNSESSEL;  geschnitztes  vergoldetes  Gestell  mit 
Rosetten  und  Akanthusblättern,  Füße  und  Armlehnen  kanneliert,  Sitz 
und  Rückenlehne  mit  (beschädigtem)  blaugrundigem  Seidendamastbezug. 
Französisch. 

211.  LOUIS  XVI. -BOUDOIRTISCH,  rund,  Polisander  mit  anderen  Hölzern 
reich  intarsiert,  in  der  Platte  hügelige  Landschaft  mit  Burg  und  Auf- 
stieg eines  Ballons,  in  der  Zarge  zwei  Schübe  und  zwei  ausziehbare 
Platten,  an  den  vier  geraden  Beinen  Bronzeschuhe. 

212-13.  ZWEI  ETAGEREN-TISCHCHEN;  je  drei  runde  Rosenholzplatten 
in  Bronzegestellen,  am  oberen  Rand  durchbrochene  Bronze-Galerie. 

214.  LOUIS  XVI.-CAUSEUSE;  kanneliertes  Nußholzgestell,  große  ovale 
Rückenlehne,  loses  Sitzkissen,  hellgrundiger  gestreifter  Seidendamast- 
bezug mit  Blumensträußen. 

215.  DAMENSCHREIBTISCH  in  der  Art  der  Roentgen-Arbeiten,  Maha- 

goni mit  vergoldeten  Bronzebeschlägen,  auf  vier  kannelierten  Beinen, 
im  Schubkasten  unter  der  rechteckigen  Platte  aufklappbares  Fach,  dar- 
unter drei  Schübe.  Abb.  Tafel  21 
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216.  LOUIS  XVI.-BOUDOIRTISCHCHEN  mit  Aufsatz,  Eichenholz,  die 
Zarge  und  die  geschwungenen  Beine  mit  Flachschnitzerei,  vorn  ein 
Schubkasten. 

217.  ECKSCHRANK,  Polisander  mit  reichem  Bronzebeschlag  und  Messing- 
linien, das  geschweifte  Unterteil  kommodenartig  mit  drei  Schüben,  der 
Aufsatz  geradlinig  mit  Glastür.  18.  Jahrh. 

218.  OVALE  ELFENBEIN-MINIATUR:  Hüftbild  eines  bärtigen  jungen 
Mannes  in  blauem  Mantel  mit  schwarzem  Kragen,  den  Blick  auf  den 
Beschauer  gerichtet.  Um  1810.  Gr.  7, 7X6, 4 cm.  Bronzerähmchen. 

219.  DESGLEICHEN:  Brustbild  einer  jungen  Dame  in  braunem,  tief 
dekolletiertem  Kleid  mit  Spitzeneinsatz,  im  Haar  ein  Seidenband  mit 
Blume  und  ein  lang  herabfallender  Schleier.  Gr.  5, 8X4, 8 cm.  Bronze- 
rähmchen. Signiert:  A.  Vrobin. 

220.  OVALE  ELFENBEIN-MINIATUR:  Sitzende  junge  Dame  in  weißem 
Directoirekleid  mit  blauem  Schal.  Gr.  8, 4X6, 4 cm.  Elfenbeinumrahmung. 

221.  AQUARELL-MINIATUR  auf  Papier:  Junge  Dame  als  Diana,  in  einer 
Landschaft  sitzend,  an  ihrer  Rechten  der  Köcher,  links  ein  Hund.  (Com- 
tesse  de  Beroldingen.)  Gr.  5,7X7  cm.  Metallrähmchen. 

222.  OVALE  EMAIL-MINIATUR:  Sitzendes  junges  Mädchen  in  gelbem 
Kleid  mit  blauen  Schleifen  und  weißem  Kopftuch.  Gr.  4X3,2  cm.  Holz- 
rähmchen. 

223.  OVALE  ELFENBEIN-MINIATUR  eines  bartlosen  jungen  Mannes  in 
schwarzem,  hochgeschlossenem  Rock  und  weißer  Binde,  lockiges  Haar. 
Gr.  5X3,8  cm.  Bronzerähmchen. 

224.  KLEINE  ELFENBEIN-MINIATUR,  oval:  Brustbild  Friedrichs  d.  Gr. 
mit  Dreispitz.  Gr.  2,5X2  cm.  Durchbrochenes  Silberrähmchen. 

225.  ELFENBEIN-GRISAILLE-MINIATUR:  Diana  mit  Nymphen  und 
Jagdhund,  neben  einer  Vase  stehend.  Gr.  5, 5X4, 5 cm.  Reich  ge- 
schnitzter Elfenbeinrahmen  im  Renaissancestil. 

226.  KLEINE  MINIATUR:  Kavaliere  und  Damen  auf  der  Jagd.  Größe 
2, 3X6, 4 cm.  Elfenbeinumrahmung. 
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227.  KABINETT  SCHRANK,  im  kastenförmigen  Oberteil,  das  auf  Säulen- 
füßen ruht,  zwei  Türen,  dahinter  Schübe,  auf  allen  Flächen  Chinoise- 
rien  in  Gold  auf  Schwarzlackgrund.  Wahrscheinlich  holländisch  oder 
französisch.  Anfang  18.  Jahrh.  Aus  Schloß  Löbichau. 

228.  SIEBEN  ELFENBEIN-PORTRÄTRELIEFS  aus  der  englischen  Ge- 
schichte, in  gemeinschaftlichem  Rahmen. 

229.  ALT-DELFTER  WANDPLATTE  in  konturierter  passiger  Form  mit 
Ranken  in  feiner  Blaumalerei.  Datiert  1730.  Gr.  21X26,5  cm. 

230.  BUCH-MINIATUR:  Der  englische  Gruß.  16.  Jahrh.  Gr.  14X10,5  cm. 
Gerahmt. 

231.  KLEINE  OVALE  BRONZE-PLAKETTE:  Halbfigur  der  Madonna  mit 
dem  schlafenden  Christuskind,  in  den  Wolken  Seraphime.  Italien, 
17.  Jahrh.  Gr.  13X10  cm.  Samtrahmen. 

232-33.  ZWEI  ELFENBEIN-MINIATUREN:  Bildnis  eines  jungen  Mannes 
in  geschnitztem  Holzrähmchen  und  Profilbild  eines  jungen  Mädchens. 

234.  CHINESISCHE  BRONZEVASE  (Tempelgefäß),  vierkantig  mit  relie- 
fierten  Blattornamenten  und  Schriftzeichen.  H.  32  cm.  Ming-Zeit. 

235.  DESGLEICHEN;  Balusterform  mit  breit  ausladendem  Rand,  Blüten- 
kelchform, mit  zwei  Ohrenhenkeln,  durchbrochener  sechseckiger  Fuß. 
H.  42  cm.  Ming-Zeit.  Aus  der  Sammlung  Professor  zur  Strassen. 

236.  CHINESISCHER  TEMPELLEUCHTER,  Bronze;  vasenförmiger  Kör- 
per, auf  einem  reich  geschirrten  Elefanten,  ovaler  reliefierter  Sockel 
mit  Bogen.  H.  31  cm.  Ming-Zeit.  Aus  der  Sammlung  Professor  zur 
Strassen. 

237.  BRONZERELIEF  EINES  BERLINER  MEISTERS,  um  1800:  Johann 
George  Heinrich  Karl  Ludwig  Wilhelm  Friedrich  August  Vivians  Otto 
Wach,  Königl.  Oberauditeur  und  Kriegsrath  in  Generalauditoriat.  — 
Geb.  den  2ten  Juni  1749  zu  Trebenow  in  der  Uckermark.  Gest,  in 
Berlin  d.  2.  Mai  1812.  Dm.  31  cm.  In  der  Platte  unten  leichter  Bruch. 

238.  ALTE  SPANISCHE  BRAUTTRUHE  mit  gewölbtem  Deckel,  ganz  mit 
rotem  Samt  bespannt,  zierlich  durchbrochener  Bronzebeschlag. 
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239.  GARNITUR  IM  CHIPPENDALE-STIL:  Sofa,  zwei  Sessel,  zwei  Stühle, 
Bank  und  ovaler  Tisch;  reich  geschnitzte  Nußholzgestelle,  die  Polster 
mit  braungrundigem  geblümtem  Brokat  bezogen. 

240.  STÄNDERLAMPE;  geriefter  Messingschaft,  tabakfarbiger  Seidenschirm. 

241-44.  VIER  NUSSHOLZ-STÜHLE,  geschnitzte  Gestelle,  grüne  gestreifte 
(beschädigte)  Damastbezüge. 

245.  SCHAUKELSTUHL,  Eichenholz,  gerades  kantiges  Gestell,  das  Stirn- 
brett geschnitzt,  Sitz  und  Rückenlehne  mit  Lederbezug  und  Nagel- 
beschlag. (Aus  alten  und  neuen  Teilen  zusammengesetzt.) 

246.  GERAHMTES  SCHABKUNSTBLATT  von  J.  J.  Freidhof  nach  J.  J. 
Langenhöffel:  „Der  Tanz  der  Bacchantinnen“.  Obstholzrahmen. 

247.  BAROCK-KOMMODE,  Nußholz,  geschweifte  Front  mit  drei  Schüben 
und  Bronzebeschlägen. 

248.  NORDDEUTSCHER  BAROCKSCHRANK,  Eichenholz,  zweitürig,  mit 
intarsierten  Maserholzfüllungen  und  verkröpften  geschnittenen  Eisen- 
beschlägen, dachförmiger  Giebel. 

249.  KLEINE  INNUNGS-TRUHE,  Eichenholz,  die  Füllungen  verkröpft, 
Inhalt:  Innungsbriefe  usw. 

250.  CHIPPENDALE-ARMLEHNSESSEL,  geschweiftes  reich  geschnitztes 
Gestell,  die  Rückenlehne  vasenförmig  durchbrochen,  grüner  Polstersitz. 

251.  KLEINER  D ANZIGER  KLAPPTISCH,  Eichenholz,  achteckig,  auf  drei 
gedrehten  Säulenbeinen,  geschnitzte  Zarge. 

252.  BRETTSTUHL,  Nußholz,  auf  gedrehten  Beinen,  mit  geschnitzter 
Rückenlehne. 

253.  TRUHENBANK,  Nußholz,  mit  Eierstabfries,  an  den  Armlehnen  Fisch- 
weibchen, fast  vollrund  geschnitzt.  Norditalienisch,  17.  Jahrh. 

254.  HOLLÄNDISCHER  ECKSCHRANK,  Wurzelmaserholz,  das  gebogte 
Unterteil  eintürig,  das  gerade  Oberteil  mit  Sprossenverglasung  und 
geschweiftem  Giebel.  18.  Jahrh.  H.  230,  Br.  105  cm. 
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255.  BRAUNSCHWEIGER  BAROCK-SCHRANK,  auf  vier  gedrechselten 

Säulenbeinen  mit  Stegverbindung,  darüber  zwei  Schübe  und  zwei 
Türen,  die  Ecken  abgeschrägt,  alle  Flächen  reich  intarsiert  mit  Ranken- 
werk, Blumenvasen,  Vögeln  und  Lambrequins,  der  Giebel  dachförmig 
geschweift.  H.  215,  Br.  190,  T.  65  cm.  Abb.  Tafel  20 

256.  EICHENHOLZ-TRUHE  mit  gewölbtem  Deckel  und  reichem  durch- 
brochenem Eisenbeschlag,  auf  dem  Deckel  Monogramm  mit  Krone. 

257.  GROSSER  LOUIS  XVI.-SCHRANK,  Mahagoni,  im  Sockel  zwei 

Schübe,  die  Pilaster  mit  geschnitzten  Kapitellen,  das  Gesims  mit  Zahn- 
schnitt, als  Bekrönung  drei  Vasen,  Original-Bronzehandhaben.  H.  ca. 
230,  Br.  195,  T.  72  cm.  Abb.  Tafel  20 

258.  SPEISE-SERVICE  für  24  Personen,  gebogter  kobaltblauer  Rand  mit 
zierlichem  Golddekor.  Ca.  120  Teile. 

259.  OVALES  METALL-TABLETT,  farbig  bemalt,  mit  Perlmuttereinlagen 
und  Blumenstrauß. 

260-61.  ZWEI  RUNDE  SCHALEN  auf  Fuß,  Rubinglas  mit  Goldfäden. 

262-63.  ZWEI  DESGLEICHEN,  ohne  Fuß,  mit  hochstehendem  gezacktem 
Rand. 

264-65.  RECHTECKIGES  TABLETT  MIT  KARAFFE  UND  VIER 
GLÄSER,  Rubinglas  mit  Goldfäden. 

266.  GROSSE  KARAFFE  aus  Rubinglas,  kantig  geschliffen. 

267-74.  VIER  SPANISCHE  UND  VIER  DELFTER  FLIESEN  mit  blauem 
bzw.  farbigem  Dekor. 

275.  SILBERNER  BECHER,  konische  Form  mit  leicht  ausladendem  Rand, 
auf  der  Leibung  umlaufend  getriebene  Tulpenranken.  Mitte  17.  Jahrh. 
Beschaumarke  Hamburg.  Meistermarke  N.  F.  H.  10,5  cm.  Gewicht 
ca.  140  g. 

276.  DESGLEICHEN,  auf  drei  Kugelfüßen,  mit  Teilvergoldung,  leicht  aus- 
ladender Lippenrand,  auf  der  Leibung  Tulpensträuße.  Mitte  17.  Jahrh. 
Beschaumarke  Breslau.  Meistermarke  H.  J.  (Hans  Jachmann?).  Höhe 
11  cm.  Gew.  ca.  145  g. 
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277.  HOLZSTATUETTE  der  Heiligen  Barbara;  blaues  Gewand  mit  rotem 
Mantel  und  Überwurf,  langes  von  einem  Reifen  gehaltenes  Haar. 
Spanisch,  14.  Jahrh.  H.  78  cm.  Alte  Fassung. 

278.  ECKSCHRANK,  Mahagoni  mit  Linienintarsien,  das  eintürige  Unter- 
teil halbrund  mit  Messinglinien  und  Marmorplatte,  das  Oberteil  mit 
gerader  Front  eintürig  mit  Sprossenverglasung,  einem  Schubkasten  und 
spitzem  Giebel.  Holländisch,  18.  Jahrh. 

279.  BAROCK-BANK  mit  geschweiften  Beinen  und  Armlehnen,  die  hohe 
Rückenlehne  reich  geschnitzt  mit  Rocaillen,  Blütenranken  und  Muschel- 
werk, die  Felder  in  Sitz  und  Rückenlehne  mit  Rohrgeflecht.  Rheinisch. 

28Ü.  EIN  PAAR  LOUIS  XVI. -ALTAR-LEUCHTER,  versilbert;  profilierter 
reich  getriebener  Schaft  auf  Dreifußgestell.  H.  65  cm. 

281.  ALT-BERLINER  DECKELDOSE,  konische  Form,  in  zwei  runden 
Medaillons  Vergißmeinnichtsträuße,  an  Schulter  und  Deckelrand  zier- 
liche Goldbordüre.  Zeptermarke. 

282.  PORZELLAN-SCHREIBZEUG,  muschelförmige  Federschale  mit  violett 
gehöhtem  Rand,  dahinter  die  zwei  Gefäße  in  einem  postamentartigem 
Aufbau.  Süddeutsch,  18.  Jahrh. 

283.  ALT-MEISSENER  STOCKGRIFF;  bärtige  Maske,  der  helmartige 
Kopfputz  mit  farbigen  Blumensträußen  und  goldgehöht.  H.  9,5  cm. 

284.  ALT-BERLINER  PORZELLAN-GRUPPE:  Die  Architektur;  auf  einem 
Sockel  sitzt  der  Bauherr  in  schwarzen  Kniehosen,  grüner  Weste  und 
zartviolettem  goldkonturiertem  Rock,  hinter  ihm  steht  eine  allegorische 
weibliche  Figur  mit  Winkelmaß  und  Tuch,  hinter  dem  Sockel  ein 
kauernder  Affe  mit  Schlegel.  H.  37  cm.  Modell  von  Eberlein.  Zepter- 
marke. (Kleine  Reparatur.) 

285.  ALT-BERLINER  STATUETTE:  Haubenlerche.  Weiß  glasiert.  Höhe 
20  cm.  Zeptermarke. 

286.  SILBERSTIFTZEICHNUNG,  getönt:  Brustbild  eines  Fürsten  Reuß  mit 
gepuderter  Perücke,  in  hochgeschlossenem  Rock  und  Spitzenjabot.  Größe 
8, 2X6, 5 cm.  Bronzerahmen. 
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287.  RUNDE  ELFENBEIN-MINIATUR:  Junges  Mädchen,  vor  einem 
Baum  sitzend,  auf  dem  Schoß  eine  Katze,  daneben  ein  kläffender  Hund. 
Dm.  6 cm.  Bronzerähmchen. 

288.  RUNDE  DOSE  aus  Birkenmaserholz  mit  Schildpatttutter,  im  Deckel 
ovale  Miniatur:  der  Zinsgroschen  nach  Amigoni. 

289.  OVALE  ELFENBEIN-MINIATUR,  Brustbild  einer  jungen  Dame,  fast 
en  face,  in  weißem  Kleid,  blauem  Mieder  und  farbigem  Fichu,  im 
vollen  lockigen  Haar  ein  blaues  Band.  Französisch.  Gr.  6X4,5  cm. 
Ziseliertes  vergoldetes  Rähmchen.  Monogrammiert:  H.  H.  1783. 

290.  ELFENBEIN-MINIATUR:  Porträt  der  Hofburgschauspielerin  Louise 
Neumann,  Hüftbild,  in  weißem,  tief  dekolletiertem  Kleid,  an  der 
Schulter  eine  Rose,  das  gescheitelte  Haar  in  Locken  herabfallend. 
Gr.  12,5X9,8  cm.  Reliefierter  Bronzerahmen.  Signiert:  Kriehuber  840. 

291.  MINIATURMALEREI  AUF  PORZELLAN:  Katharina  II.  von  Ruß- 
land, in  hermelinbesetztem  Purpurmantel  mit  dem  Band  des  Andreas- 
ordens, im  gepuderten  Haar  ein  Diadem.  Gr.  15,5X12  cm.  Alter 
Mahagoni-R.  mit  Bronzerosetten.  Signiert:  F.  de  Meys,  St.  Peters- 
bourg  1795. 

292.  AQUARELL-MINIATUR  AUF  PAPIER,  oval:  Junge  Dame  in  grauem 
Kleid  und  schwarzem  Schal,  an  einem  Tisch  sitzend,  um  den  Hals  eine 
mehrreihige  Perlenkette,  gescheiteltes  Haar  mit  Ringellöckchen.  Wien, 
um  1845.  Gr.  19X14,5  cm.  Lederrahmen. 

293.  KLEINE  OVALE  EMAIL-MINIATUR:  Brustbild  einer  jungen  Dame 
in  grauem,  tief  dekolletiertem  Kleid,  um  den  Hals  und  im  gelockten 
Haar  Perlenketten.  18.  Jahrh.  Gr.  3, 8X2, 8 cm. 

294.  GOLDENE  TASCHENUHR,  das  Gehäuse  zierlich  durchbrochen  und 
reliefiert:  mythologische  Szene  in  Rocailleumrahmung,  die  innere  Kapsel 
ebenfalls  durchbrochen  mit  Rankenwerk  und  Kartuschen.  Englisch, 
18.  Jahrh.  Schlagwerk.  18karät.  Gold. 

295.  SILBERNES  TABLETT,  muschelförmig,  auf  vier  Füßen,  fächerartig 
gerieft,  am  Rocaillegriff  Monongramm  JMS.  Gew.  ca.  1690  g. 
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296-98.  SILBERNE  TEEKANNE,  SAHNENGIESSER  UND  ZUCKER- 
DOSE, bauchige,  schräg  geriefte  Leibung,  mit  Rocaillen  verziert.  Ge- 
wicht ca.  1150  g. 

299.  BIEDERMEIER-ZUCKERDOSE  auf  vier  Füßen,  bauchig,  auf  dem 
Deckel  beweglicher  Griff.  Gew.  ca.  410  g. 

300-02.  JE  SECHS  SILBERNE  MESSER,  GABELN  UND  SAUCEN- 
LÖFFEL, glatte  Form,  Buchstaben  P.  S.  Beschaumarke  Berlin  (Hum- 
bert  & Sohn).  Gew.  ca.  1190  g. 

303.  TÜRKISCHER  TEPPICH;  roter  Fond  mit  stilisierten  Blattmotiven  und 
hellen  Zwickeln,  mehrstreifige  Bordüre.  Gr.  206X475  cm.  (Etwas  ab- 
getreten.) 

304.  SÜDDEUTSCHER  BAROCK-AUFSATZSCHRANK,  Nußholz,  kom- 
modenartiges geschweiftes  Unterteil  mit  zwei  Schüben,  in  den  beiden 
Türen  des  Oberteils  geschnitzte  Palmetten,  der  Giebel  geschweift, 
Bronzehandhaben. 

305.  SCHREIBKOMMODE,  Nußholz,  auf  vier  geschweiften  Beinen,  im 
Unterteil  zwei  Schübe,  darüber  aufklappbare  Schreibplatte,  hinter  dieser 
Schubkästen,  um  ein  Mittelfach  gruppiert.  Bronzehandhaben. 

306.  KAMIN-GARNITUR,  bronzevergoldet,  das  Uhrgehäuse  auf  einem 
rechteckigen  Sockel  mit  Sevres-Platten,  als  Bekrönung  sitzende  musi- 
zierende Putten,  die  acht  Kerzenarme  der  Leuchter  werden  von  stehen- 
den Putten  getragen. 

307.  KANDELABER,  bronzevergoldet,  mit  sieben  Kerzenarmen,  die  sich 
aus  einem  vasenförmigen  Schaft  entwickeln. 

308.  GROSSE  DELFTER  VASE,  achtseitig,  gebaucht,  in  den  Reserven 
Blumenvase  bzw.  Streublumen  in  Blaumalerei.  (Am  Hals  repariert.) 


309.  DELFTER  DECKELVASE,  achtseitig  gerieft,  in  den  Feldern  Blumen- 
sträuße und  Gräser,  an  Fuß  und  Hals  Lambrequinbordüre  in  Blau- 
malerei. H.  45  cm.  (Am  Deckel  repariert.) 
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310.  WESTERWÄLDER  SCHENKKANNE,  auf  der  Leibung  allegorische 
weibliche  Figuren  mit  Schriftbändern,  am  Ablauf  Pfeifen,  an  der 
Schulter  Netzwerk,  am  Hals  Rankenbordüre.  17.  Jahrh.  H.  24  cm. 
(Leicht  bestoßen.) 

311-12.  ZWEI  ALT-BERLINER  STATUETTEN:  Allegorische  Frauen- 
figuren, stehend,  zu  Füßen  ein  Putto.  Farbig  dekoriert.  H.  ca.  25  cm. 
(Beschädigung.) 

313.  ALT-BERLINER  STATUETTE:  Die  Malerei.  Weibliche  Figur  mit 
Putto.  Weiß  glasiert.  H.  30  cm.  (Reparaturen.) 

315.  ALTE  STRASSBURGER  FAYENCE-STATUETTE:  Stehender  Bauer, 
das  rechte  Bein  auf  einem  Baumstumpf.  Farbig  dekoriert.  Blaumarke 
PH.  H.  16  cm. 

316.  GLAS-DECKELPOKAL:  konische  Kuppa  mit  Zackenbordüre,  Blumen- 
ranken und  Kugelmotiven.  Deutschland,  1.  Hälfte  18.  Jahrh.  Höhe 
25  cm.  (Deckelknauf  bestoßen.) 


317.  ALT-BERLINER  PORZELLAN-STUTZUHR,  vierseitig  vasenförmiges 
Gehäuse  mit  Streublumen  und  Landschaftsbildchen,  seitlich  vier  Volu- 
ten, dazwischen  plastische  Engelsköpfe,  als  Bekrönung  Deckelvase.  Teil- 
vergoldung. 

318.  GEMÄLDE  VON  JOSEPH  SALOMON:  KLEINES  MÄDCHEN 
HINTER  EINEM  FRUCHTKORB.  Lwd.  Gr.  54X68  cm.  G.-R.  Sig- 
niert und  datiert  1843. 

319.  GEMÄLDE:  SCHLESISCHES  BAUERNHAUS.  Malpappe.  Größe 
34X47  cm.  S.  R.  Undeutlich  signiert. 

320.  ENGLISCHER  FARBSTICH  NACH  CYPIRANI  (Bartolozzi):  ELOISA 
UND  ABÄLARD.  Rund.  Fol.  Alter  englischer  Mahagoni-R. 

321.  ZWEI  ENGLISCHE  FARBSTICHE  nach  P.  Reinagle  von  Nichols  und 
Lewis:  Moor  shooting  und  pheasant  shooting.  Quer-Folio.  Alte  eng- 
lische Mahagoni-R. 
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322.  GEMÄLDE  VON  WILHELM  SCHÜTZE:  FELDBLUMENSTRAUSS 
IN  EINER  VASE.  Lwd.  Gr.  63X93  cm.  S.  R. 

323-25.  DREI  DESGLEICHEN:  STILLEBEN,  mit  Früchten,  Flieder  bzw. 
Likörflaschen  und  Gläsern.  Gerahmt.  Z.  T.  signiert. 

326-28.  PASTELLGEMÄLDE  von  Pforr:  Junge  Dame,  FRAUENPOR- 
TRÄT und  FAYENCE-PLATTE:  Landschaft.  Gerahmt. 

329-31.  GEMÄLDE:  Hügellandschaft,  PASTELL:  Gartenwirtschaft,  und 
KOHLEZEICHNUNG:  Flußlandschaft.  Gerahmt.  Z.  T.  signiert. 

332-34.  KONVOLUT:  Bleistiftzeichnung,  Vordergrundstudie:  Rüstungen 
und  lesender  Knabe.  Z.  T.  signiert. 

335.  GERAHMTES  AQUARELL:  Dorflandschaft  mit  großen  Bäumen. 
Gr.  27X42  cm.  G.-R. 

336 a-c.  PIRANESI-DRUCK:  Veduta  del  Ponte  Salario;  und  zwei  französische 
Farbendrucke:  „l’Arrivee  du  Courier“  und  „le  Depart  du  Courier“.  Ger. 
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DIENSTAG,  DEN  8.  MÄRZ  1938 

NACHMITTAGS  VON  4 UHR  AB 
Nr.  333-527 

338.  ANTONIO  DE  LA  GANDARA  (geb.  1862  Paris):  BILDNIS  EINER 
JUNGEN  DAME.  Lwd.  Gr.  79X62  cm.  G.-R. 

339.  KARL  STEFFECK  (Berlin  1818—1890  Königsberg):  BRAUNES  REIT- 
PFERD, nach  rechts  stehend.  Lwd.  Gr.  43X54  cm.  G.-R.  Monogr. 

340.  KARL  SPITZWEG  (München  1808—1885):  MANDOLINENSPIELER. 
Blei.  Nachlaßstempel. 

341.  ENGLISCHER  MEISTER  um  1750:  KÖNIG  JACOB  II.  VON  ENG- 
LAND, Kniestück  von  vorn  in  Rüstung  mit  dem  Mantel  der  Malteser 
ritter.  Lwd.  Gr.  104X78  cm.  Holzgeschnitzter  G.-R. 

342.  WALTER  LEISTIKOW  (Bromberg  1865—1908  Berlin):  GRUNE- 
WALDINNERES  bei  der  alten  Versuchsanstalt  für  Handfeuerwaffen 
bei  Berlin.  Nachmittagssonne.  Deckfarben.  Gr.  31X46  cm.  S.  R.  Sign. 

344.  LEO  BÖHM:  DAS  INNERE  VON  SAN  MARCO  mit  den  Kanzeln 
und  Chorschranken,  nachmittags.  Lwd.  Gr.  57X73  cm.  G.-R.  Signiert. 

346.  EDUARD  HEINEL  (München  1835—1895):  DIE  WALDKAPELLE 
IM  GEBIRGE.  An  einem  steilen  Treppenpfad  im  Buchenwald  kleine 
Kapelle  mit  einer  betenden  jungen  Frau  mit  Kind.  Lwd.  Gr.  81X50  cm. 
G.-R.  Signiert. 

347.  BOLOGNESISCHE  SCHULE,  17.  Jahrh.:  MARIA  MIT  DEM  KINDE, 
dem  hl.  Joseph  und  dem  Johannesknaben  unter  einem  Eichbaum.  Lwd. 
Gr.  80X70  cm.  Geschnitzter  G.-R. 
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348.  JAN  BOTH  (Utrecht  1610—1652):  ITALIENISCHE  HÜGELLAND- 
SCHAFT. Rechts  auf  der  Höhe  ein  Bauernhaus,  im  Vordergrund 
Bauernfamilie  mit  Pferden,  Esel  und  Hunden,  auf  dem  Feld  Schafe. 
Links  ein  Teich.  Lwd.  Gr.  67X98  cm.  G.-R. 

349.  ADRIAEN  H.  VERBOOM  (Amsterdam  1628 — 1667):  HOLLÄN- 
DISCHE LANDSCHAFT;  vor  dem  Dorfe  unter  großen  Bäumen  Hirten 
mit  ihren  Herden.  Lwd.  Gr.  59X84  cm.  G.-R. 

350.  GILLIS  NEYTS  (Gent  1623—1686):  LANDSCHAFT.  Ein  weites 

Felsental  mit  großer  Baumgruppe  rechts,  hinter  der  die  Landstraße  mit 
einigen  Bauern.  Links  Blick  in  das  Tal  mit  Wasserfall  und  ferne 
Felsen.  Holz.  Gr.  50X60  cm.  G.-R.  Signiert.  Abb.  Tafel  4 

351.  GUIDO  RENI,  Werkstatt:  DER  HEILIGE  SEBASTIAN.  Brustbild, 
den  Blick  nach  oben  gerichtet.  Lwd.  Gr.  61X51  cm.  Geschnitzter  G.-R. 

352-53.  GASPAR  POUSSIN,  Kreis,  17.  Jahrh.:  ZWEI  CAMPAGNALAND- 
SCHAFTEN  mit  Staffage.  Lwd.  Gr.  je  46X62  cm.  Alte  geschnitzte 
G.-R.  Gegenstücke. 

354.  CARL  SCHWENINGER  (Wien):  FISCHER  AUF  OBERBAYERI- 
SCHEM SEE.  Lwd.  Gr.  30X40  cm.  G.-R.  Signiert. 

355.  HOLLÄNDISCHER  MEISTER  um  1700:  HOLLÄNDISCHE  KANAL- 
LANDSCHAFT, am  Ufer  Bauernhäuser,  vorn  ein  paar  Fischerkähne. 
Lwd.  Gr.  47X114  cm.  G.-R. 

356.  GABRIEL  MAX:  „OPHELIA“.  Kopf  eines  blonden  jungen  Mädchens, 
Blumen  im  Haar.  Lwd.  Gr.  44X35  cm.  G.-R.  Signiert  und  bezeichnet: 
Ophelia. 

357.  PIETER  QUAST  (Amsterdam  1606—1647):  KARTENSPIELENDE 
OFFIZIERE  IM  WIRTSHAUS;  drei  Offiziere  und  eine  Dame  am  Tisch, 
der  Wirt  gibt  einem  Herrn  Feuer.  Zwei  Offiziere  im  Hintergrund  am 
Kamin.  Holz.  Gr.  44X49  cm.  G.-R. 

Gutachten  von  Geh.-Rat  Bode. 

358.  FRANCESCO  FIERAVINO  gen.  IL  MALTESE  (tätig  in  Rom 
1650 — 80):  GROSSES  STILLEBEN.  Auf  einer  schwer  mit  Gold  ge- 
stickter roter  Sammetdecke  steht  eine  metallene  Prunkvase  mit  Blumen, 
Spiegel,  Laute  und  Geige.  Lwd.  Gr.  95X130  cm.  G.-R. 

Gutachten  von  Prof.  Dr.  Hermann  Voß. 
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359.  ALEXANDER  GOLOWIN  (geb.  1863  Moskau):  EIN  WALDSUMPF 
IM  SOMMER.  Heller  Tag.  Wassertümpel,  von  Erlen  und  Birken 
dicht  umgeben,  vorn  blühende  Doldenpflanzen.  Lwd.  Gr.  170X152  cm. 
G.-R.  Signiert. 

360.  M.  VAN  MIEREVELT:  PORTRÄT  EINES  RATSHERRN  in  schwar- 
zem Gewand,  mit  Mühlsteinkragen,  in  der  linken  Hand  die  Handschuhe, 
die  Rechte  auf  einen  Tisch  gestützt,  auf  dem  ein  Hut  liegt.  Links  oben 
bezeichnet:  Aetatis  63.  rechts  anno  1635.  Kupfer  20X15  cm.  G.-R. 

361.  FRANZ  VON  LENBACH  (Schrottenhausen  1836 — 1904  München): 
BILDNIS  EINER  DAME  in  schwarzem  Kleid,  Profil  nach  rechts. 
Pappe.  Gr.  hochoval  71X69  cm.  S.  R. 

Rückseitig  von  Frau  von  Lenbach  bestätigt. 

362.  LUCAS  VAN  UDEN  (Antwerpen  1595—1672):  LANDSCHAFT  MIT 
DEM  HEILIGEN  HUBERTUS.  Links  kniet  der  Heilige  im  Walde 
vor  dem  Hirsch,  bei  ihm  Pferd  und  Hundemeute.  Rechts  weites  grünes 
Tal.  Lwd.  Gr.  57X83  cm.  S.  R. 

363.  HANS  RICHARD  VON  VOLKMANN  (geb.  1860  Halle):  EIN  FRÜH- 
LINGSTAG. Blühende  Wiese,  im  Hintergrund  Bäume.  Lwd.  Größe 
54X73  cm.  G.-R.  Signiert  und  datiert:  1917. 

364.  J.  E.  VELSEN,  17.  Jahrh.:  KAVALIER  UND  LAUTENSPIELERIN. 
Holz.  Gr.  29,5X26  cm.  G.-R.  Signiert  und  datiert:  1631. 

365.  FRANS  FRANCKEN  d.  J.  (Antwerpen  1581—1642):  DIE  PREDIGT 
JOHANNES  DES  TÄUFERS.  Links  der  Täufer  inmitten  einer  großen 
Menschenmenge.  Rechts  Blick  in  eine  weite  Landschaft.  Holz.  Größe 
50X84  cm. 

366.  CL.  PIETERSZ  BERCHEM,  Werkstatt:  GROSSE  ITALIENISCHE 
LANDSCHAFT.  Weites  Flußtal  mit  Brücken  und  mit  großen  Felsen 
im  Hintergrund.  Vorn  hohe  Bäume,  Hirten  und  Herden  an  einem 
Bach.  Lwd.  Gr.  90X126  cm.  G.-R. 

367.  NICOLAUS  MICHAILOW  (geb.  1876  Schumla,  tätig  in  Berlin):  DAS 
SPIELZEUG.  Blondlockiges  kleines  Mädchen  in  weißem  Kleid,  eine 
blaugekleidete  Puppe  in  den  Händen;  an  einer  Schnur  zieht  sie  ein 
weißes  Häschen  mit  sich.  Lwd.  Gr.  110X93  cm.  G.-R.  Signiert  und 
datiert:  1914. 
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368.  TOBIAS  VERHAEGT  (Antwerpen  1561—1631):  DER  TURMBAU 
ZU  BABEL.  Im  Vordergrund  Gruppen  von  Besuchern  und  Hand- 
werkern. Kupfer.  Gr.  38X50  cm.  G.-R. 

369.  CL.  PIETERSZ  BERGHEM,  Kopie:  HIRTENSTÜCK.  In  einem  Wald 
eine  auf  einer  Kuh  reitende  Hirtin  und  ein  Mädchen  mit  ihrer  Vieh- 
herde. Lwd.  Gr.  72X82  cm.  G.-R. 

370-71.  PIETER  WOUWERMAN  (Haarlem  1623 — 1682  Amsterdam): 
ZWEI  SCHLACHTENBILDER:  Reiterkämpfe  mit  Türken.  Gegen- 
stücke. Lwd.  Gr.  je  43X49  cm.  G.-R. 

372.  DAVID  VINCKEBOONS  (Mecheln  1578—1629  Amsterdam):  WALD- 
LANDSCHAFT; links  vorn  der  barmherzige  Samariter.  Holz.  Größe 
48X64  cm.  G.-R. 

373.  GASPAR  NETSCHER,  alte  Kopie:  DIE  OHNMÄCHTIGE  FRAU; 
ein  junger  Mann  und  eine  Dienerin  sind  um  sie  bemüht.  Lwd.  Größe 
59X50  cm.  G.-R. 

374.  FRANZ  MEYERHEIM  (Berlin  1838—1880  Marburg):  KARTEN- 
PARTIE. Eine  oberbayerische  Bauernfamilie  am  Erkertisch  eines  alten 
Bauernhauses.  Lwd.  Gr.  44X48  cm.  G.-R.  Signiert. 

375.  OBERITALIENISCHER  MEISTER,  17.  Jahrh.:  LANDSCHAFT  MIT 
RUINEN.  Links  ein  römischer  Palast  mit  Säulen,  rechts  Blick  in 
Landschaft.  Jäger  und  Bauern  als  Staffage.  Stürmischer  Himmel.  Lwd. 
Gr.  78X103  cm.  S.  R. 

376.  JAN  MIENSE  MOLENAER  (Haarlem  1605—1668):  GESELLSCHAFT 
IM  WIRTSHAUS.  Um  einen  Tisch  sind  zahlreiche  Bauern  bei  einer 
Mahlzeit,  andere  stehen  in  Gruppen  und  unterhalten  sich.  Holz. 
Gr.  63X60  cm.  S.  R.  Signiert. 

377.  EDUARD  HILDEBRANDT  (Danzig  1818—1869  Berlin):  HOLLÄN- 
DISCHE WINTERLANDSCHAFT.  Auf  einem  Hügel  an  einem  zu- 
gefrorenen Kanal  Windmühlen.  Lwd.  Gr.  51X66  cm.  G.-R.  Signiert 
und  datiert:  1860. 
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378.  PIETER  DE  RING  (Leiden  1615—1660):  STILLEBEN.  Auf  einem 
Delfter  Teller  Trauben,  daneben  auf  einem  Zinnteller  Austern  Da- 
hinter laubumrankte  Flasche  und  Weinglas.  Lwd.  Gr.  46X48  cm. 

Dunkler  Rahmen.  Abb.  Tafel  4 

379.  BENVENUTO  TISI  gen.  GAROFALO  (1481—1559  Ferrara):  BE- 
SCHNEIDUNG CHRISTI.  In  einer  Säulenhalle  sind  viele  Personen 
um  den  Altar  versammelt,  alle  Anwesenden  in  farbenreicher  Kleidung. 
Im  Hintergrund  Landschaft  mit  Burg.  Lwd.  Gr.  75X60  cm.  G.-R. 

380.  JACOB  DE  WITT  (Amsterdam  1695 — 1754):  ELIA  UND  DER 
ENGEL.  Unter  dichten  Bäumen  ruht  der  verzweifelnde  Elia,  der  Engel 
rührt  ihn  an.  Im  Hintergrund  Flußtal.  (Könige  I,  Kap.  19,  5.)  Holz. 
Gr.  49X34  cm.  G.-R. 

Gutachten  von  Dr.  M.  I.  Binder. 

381.  CORNELIS  VAN  POELENBURGH  (Utrecht  1586—1667):  NARZISS. 
In  einem  sonnenhellen,  bewaldeten  Flußtal  liegt  Narziß  am  Rande 
eines  Wasserlaufs.  Holz.  Gr.  20X13,5  cm.  G.-R. 

382.  GOVAERT  FLINCK  zugeschrieben:  BILDNIS  DES  JUNGEN  REM- 
BRANDT.  Brustbild  mit  breitem  Hut,  weißem  Kragen,  in  schwarzem 
Rock.  Lwd.  Gr.  hochoval  57X45  cm.  Holzrahmen. 

383.  ART  DES  CORNELIS  TROOST:  DER  BETROGENE  LIEBHABER. 
Inneres  eines  „Salons“,  in  dem  ein  junger  Kavalier  beim  Kartenspiel 
von  den  Frauen  betrogen  wird.  Lwd.  Gr.  40X33  cm.  Alter  gschn.  G.-R. 

384.  JAN  BOTH  Werkstatt:  HIRTENSTÜCK.  Hirt  und  Hirtin  mit 
Schafen,  Ziegen  und  Rindern.  Hügelige  Landschaft,  vorn  ein  Bach. 
Holz.  Gr.  38X49  cm.  S.  R. 

385.  JAN  VAN  HUCHTENBURG  (Haarlem  1646 — 1733  Amsterdam): 
REITERSCHLACHT.  Lwd.  Gr.  50X73  cm.  G.-R. 

386.  FRANCESCO  ALBAN I zugeschrieben:  VENUS  UND  ADONIS  IN 
ARKADISCHER  LANDSCHAFT.  Vor  ihnen  spielt  Amor  mit  einem 
Hunde.  Lwd.  Gr.  40X76  cm.  G.-R. 
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387.  EDMUND  HARBURGER  (Eichstätt  1846 — 1906  München):  KINDER- 
BILDNIS. Holz.  Gr.  20X40  cm.  S.  R.  Monogrammiert. 

388.  ADRIAEN  VAN  DE  VELDE  (Amsterdam  1639—1672):  SCHAFE 
UND  ZIEGEN.  Tusche.  Gr.  15X23.5  cm.  G.-R. 

389.  VENEZIANISCHER  MEISTER  um  1600:  ANBETUNG  DER  HEI- 
LIGEN DREI  KÖNIGE.  Feder.  Gr.  28X21  cm.  G.-R.  Ehemals 
Sammlung  Lanna. 


390.  GIUSEPPE  CADORINO  (tätig  in  Rom  um  1650):  ITALIENISCHE 
LANDSCHAFT.  Rötel.  Gr.  18X26  cm.  Holzrahmen. 


391.  GIOVANNI  BATTISTA  ROSIO  (1494—1541):  ALLEGORISCHE 
SZENE.  Rötel.  Gr.  23X18  cm.  G.-R. 

392.  FRIEDRICH  GEORG  WEITSCH  (Braunschweig  1758 — 1828  Berlin): 
KOPF  EINES  GREISES.  Feder.  Gr.  20X16  cm.  G.-R. 

393.  FR.  SEYBOLD  (Wien  1755—1838):  BILDNIS  EINER  JUNGEN 
WIENER  DAME.  Silberstift.  Gr.  17X14  cm.  G.-R.  Signiert  und 
datiert:  1822. 


394.  G.  WENDLAND  (Berlin):  WEIBLICHER  AKT.  Kreide.  Gr.  34—24  cm. 
G.-R.  Signiert  und  datiert:  1839. 

395.  VON  RAHDEN:  BILDNIS  EINER  BLONDLOCKIGEN  JUNGEN 
DAME  in  schwarzem  Kleid  und  breitem  Pelzkragen.  Blauer  Grund. 
Deckfarben.  Gr.  41X32  cm.  G.-R.  Signiert  und  datiert:  1830. 

396.  JAN  VAN  DE  VELDE  (Haarlem,  17.  Jahrh.):  VOR  DER  STADT. 
Links  vom  Weg  Scheune  und  Bäume,  rechts  Pfuhl  mit  Enten.  Auf  dem 
Weg  Reiter  und  Milchmädchen.  Holz.  Gr.  37X49  cm.  S.  R.  Links 
unten  Monogramm. 

.397.  KREIS  DES  ANTOINE  PESNE:  BILDNIS  EINER  TÄNZERIN  mit 
Tamburin;  Kniestück.  Im  Haar  Federbusch  und  Perlenschnüre;  grünes 
Übergewand,  rotes  Kleid.  Lwd.  Gr.  96X71  cm.  G.-R. 
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398.  NORDDEUTSCHER  ODER  HOLLÄNDISCHER  MEISTER  um  1700: 
IM  HÜHNERHOF.  Eine  kalkuttische  Henne  mit  Kücken  und  zwei 
Tauben.  Aquarell.  Gr.  71X58  cm.  G.-R. 

399.  CARLO  MARATTI  zugeschrieben:  GEISTLICHE  KONFERENZ.  In 
einer  reich  architektonischen  Halle  drei  Geistliche  verschiedener  Orden. 
Lwd.  Gr.  61X45  cm.  S.  R. 

400.  CORNELIS  MAHU  (Antwerpen,  geh.  1613):  STILLEBEN:  FRÜH- 
STÜCK: Fisch,  Brot  und  ein  Glas  Rheinwein.  Holz.  Gr.  37X49  cm.  G.-R. 

401.  MARIANO  FORTUNY  (R£us  1838—1874  Rom):  SPANISCHES 
ZIGEUNERLAGER  IM  WALDE.  In  der  Mitte  ein  niedriges  Lein- 
wandzelt, daneben  Feuer,  ein  hockender  Mann  und  ein  Zigeuner  auf 
arabischem  Schimmel.  Lwd.  Gr.  25X67  cm.  G.-R.  Signiert. 

402.  THEODOR  HOSEMANN  (Brandenburg  1807 — 1875  Berlin):  DER 
SCHWIERIGE  HANDEL.  Handwerker  und  Hausierer  in  einem  dörf- 
lichen Zimmer.  Holz.  Gr.  11,5X9  cm.  G.-R.  Monogrammiert  und 
datiert:  54. 

403.  FRITZ  WERNER  (Berlin  1827—1930):  DER  KUSTOS  DER  VOGEL- 
SAMMLUNG. In  einem  Saal,  der  mit  großen  Glasschränken  voll  aus- 
gestopfter Vögel  vollgestellt  ist,  steht  ein  Gelehrter  in  weißem  Arbeits- 
anzug, Behälter  mit  Präparaten  in  den  Händen.  Holz.  Gr.  48X35  cm. 
G.-R.  Signiert. 

404.  JACOB  JORDAENS  (Antwerpen  1593—1678):  DIANA  UND  KAL- 
LISTO.  Die  Göttin  mit  den  Scharen  ihrer  Nymphen  in  einem  Berg- 
wald, zwischen  den  Bäumen  eine  rote  Draperie.  Lwd.  Gr.  130X156  cm. 
Mit  Gutachten  von  W.  v.  Bode,  Dr.  L.  Burchard  und  Dr.  Binder. 
Ehemals  Sammlung  Delaroff.  (Katalog  Nr.  30  mit  Abbildung.) 

Abb.  Tafel  3 

405.  JAN  GERRITS  BRONCHHORST  (Utrecht  1603— um  1677):  DER 
JUGENDLICHE  BACCHUS  UND  SEIN  GEFOLGE.  Lwd.  Größe 
106X152  cm.  G.-R. 


Abb.  Tafel  3 


406.  MEISTER  AUS  DEM  KREIS  DES  WOLF  TRAUT:  TRIPTYCHON. 

Mittelbild:  Die  heilige  Christophorus,  Johannes  Evang.  und  Augustinus. 
Rechter  Seitenflügel:  Der  heilige  Paulus.  Linker  Seitenflügel:  Die 
heilige  Katharina.  Rechter  Außenflügel:  Der  heilige  Sebastian.  Linker 
Außenflügel:  Der  heilige  Ambrosius  mit  Schwert  und  Kreuz.  Holz. 
Maße:  Mittelbild  94X51  cm,  Seitenbilder  95X25  cm.  Der  Altar  stammt 
der  Überlieferung  nach  aus  Heilbronn.  Abb.  Tafel  i 

407.  WILHELM  SCHREUER  (geb.  1866  Wesel):  GESELLSCHAFT. 
Empiresalon  mit  zahlreichen  Gästen.  Lwd.  Gr.  78X59  cm.  G.-R. 
Monogrammiert. 

408.  HUGO  MÜHLIG  (geb.  1854  Dresden,  tätig  in  Düsseldorf):  TIER- 

MARKT AUF  DEM  FELDE.  Auf  der  herbstlichen  Landstraße  Bauern 
mit  ihren  Karren  und  allerlei  Haustieren.  Holz.  Gr.  31X55  cm.  G.-R. 
Signiert:  Ddf.  Abb.  Tafel  17 

409.  GABRIEL  VON  MAX  (Prag  1840—1915  München):  „JOHANNIS- 
FEUER.“  Kopf  eines  jungen  blonden  Mädchens  mit  Kirschen  im  Haar. 
Lwd.  Gr.  34X28  cm.  G.-R.  Signiert. 

410.  ERNST  NOWAK  (geb.  1851  Troppau):  „DER  VETTER  VOM 
LANDE.“  Junges  Mädchen  fragt  einen  schüchternen  jungen  Mann  aus. 
Rokokotracht.  Holz  Gr.  33X37  cm.  G.-R.  Signiert. 

411-12.  G.  ANTON  RASMUSSEN  (geb.  1842  Stavanger):  ZWEI  NOR- 
WEGISCHE FJORDLANDSCHAFTEN.  Gegenstücke.  Holz.  Große 
9X19  cm.  G.-R.  Beide  signiert. 

413.  HANS  THOMA  (Bernau  1839 — 1925  Karlsruhe):  NUSSBÄUME  IN 
OBERURSEL.  Vom  Meister  selbst  übermalte  Lithographie.  Folio. 
Von  Thoma  im  Jahre  der  Herstellung  der  Lithographie  übermalt  und 
signiert:  1894.  Gr.  35X45  cm.  G.-R. 

414.  EDUARD  SCHLEICH  d.  Ä.  (Harbach  1812—1874  München):  WEIL- 
HEIMER  MOOR.  Abendlandschaft.  Im  Vordergrund  Wasser,  in  der 
Ferne  Zugspitze  mit  Wettersteingebirge.  Sonnenuntergang.  Malpappe. 
Gr.  22X44  cm.  G.-R.  Links  unten  signiert. 

Mit  Gutachten  von  Adolf  Alt:  Ende  der  vierziger  Jahre. 

Abb.  Tafel  1 5 
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415.  LESSER  URY  (Birnbaum  1862—1931  Berlin):  ABEND  AM  COMER 
SEE.  Pastell.  Gr.  34X49  cm.  G.-R. 

Nachl.-Inv.-Nr.  401,  Katalog  Nr.  203. 


416.  DERSELBE:  LANDSCHAFT  AM  COMER  SEE,  Abendstimmung. 
Pastell.  Gr.  68X99  cm.  G.-R.  Signiert.  Rückseitig  Nachlaßstempel. 

417.  W.  HIPPEL  (geb.  1888  Berlin):  RUHENDER  SCHÄFERHUND. 
Bleistift.  Gr.  14,5X21,5  cm.  Holzrahmen. 

418.  CARL  GRAEB  (Berlin  1816—1884):  GOTISCHER  KREUZGANG; 
Blick  in  den  verschneiten  Domhof.  Aquarell.  Gr.  22X28  cm.  S.  R. 
Signiert. 

419.  FRANZ  LENBACH  (Schrobenhausen  1836 — 1904  München):  HELENE 
FOURMENT,  ihren  Knaben  auf  dem  Schoß.  Kopie  nach  Rubens, 
Original  in  der  alten  Pinakothek  in  München.  Malpappe.  Gr.  47X33  cm. 
G.-R.  Signiert:  F.  Lenbach  n.  Rubens. 

420.  RICHARD  KAISER  (geb.  1868  Magdeburg,  tätig  in  München):  NORD- 
SEEKÜSTE. Lwd.  Gr.  29X40  cm.  G.-R.  Signiert  und  datiert:  1911. 

421.  THEODOR  ALT  (geb.  Döhlau  1846):  ROTHENBURG  O.  TAUBER, 
vom  Taubertal  aus  gesehen.  Aquarell.  Gr.  41X64  cm.  S.  R.  Signiert 
und  datiert:  26.  8.  10. 


422.  MAX  KLINGER  (Leipzig  1857—1922):  PHANTASIE.  Venus,  in  einer 
Muschel  stehend,  von  einem  Schwan  durch  die  Lüfte  getragen,  mit  den 
Händen  eine  rote  Blumenranke  über  sich  haltend.  In  der  Tiefe  Meer 
mit  Delphinen.  Blauer  Himmel.  Holz.  Gr.  95X24  cm.  G.-R.  Mono- 
grammiert  und  datiert:  12.  Entwurf  zu  einer  Dekoration  für  einen  Fest- 
raum im  Hause  Bleichert  in  Leipzig. 


423.  JAKOB  PHILIPP  HACKERT  (Prenzlau  1737—1807  Florenz):  DER 
GRINDEL  WALD-GLETSCHER  zwischen  hohen  Felsen,  im  Hinter- 
grund das  Hochgebirge.  Lwd.  Gr.  63X88  cm.  G.-R.  Signiert  und 
datiert:  Grindelwald  1 786.  Abb.  Taftl  9 
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424.  HANS  LOOSCHEN  (Berlin  1859—1920):  JAPANERINNEN  AM 
WASSER.  Die  Frauen  in  Landestracht,  auf  dem  Meer  Schiffe.  Lwd. 
Gr.  76X62  cm.  G.-R.  Signiert. 

425.  JOHANN  JAKOB  DORNER  (München  1775—1842):  GEBIRGS- 
LANDSCHAFT. Ein  Hirte  mit  Schafen  als  Staffage.  In  der  Tiefe 
ein  See  und  Berge.  Lwd.  Gr.  36X46  cm.  G.-R. 

Rückseitig  Gutachten  von  Adolf  Alt,  München. 


426.  CARL  BUCHHOLZ  (Vippach  1849 — 1889  Oberweimar):  GROSSES 
WALDBILD:  Der  Webicht  zwischen  Weimar  und  Tiefurt.  Herbst. 
Im  Vordergrund  ein  Reh.  Lwd.  Gr.  88X117  cm.  G.-R.  Signiert: 
Weimar.  Abb.  Tafel  14 


427.  LUDWIG  VON  HOFMANN  (geb.  Darmstadt  1861.  tätig  in  Weimar): 

..ARKADISCHE  LANDSCHAFT.“  Ein  iunges  Mädchen  mit  roter 
Kappe  lehnt  an  einem  Baum  und  blickt  ins  Wasser.  Am  jenseitigen 
Ufer  ruht  ein  Knabe.  In  der  Ferne  Wiese  mit  tanzenden  Mädchen. 
Lwd.  Gr.  112X88  cm.  G.-R.  Signiert.  Abb  Tafel  1 3 

428.  FRIEDRICH  VOLTZ  fNördlingen  1817 — 1886  München):  DIE  BENE- 
DIKTENWAND:  vom  Talboden  aus  gesehen.  Malpappe.  Gr.  18X32  cm. 
S.  R.  Signiert. 

429.  ARNOLD  BÖCKLIN  (Basel  1827—1901  Florenz):  ZWEI  KLEINE 

SATYREN  IM  WALDDICKICHT,  im  flachen  Wasser  watend.  Kohle 
auf  grauem  Papier.  Gr.  50X38  cm.  G.-R.  Abb.  Tafel  12 

Veröffentlicht  in:  Arnold  Böcklin,  Handzeichnungen;  herausgegeben 
von  H.  A.  Schmid.  München,  Photogr.  Union  1921.  Verzeichnis  106, 
Tafel  19.  — Eine  der  bedeutendsten  Zeichnungen  des  Meisters. 


430.  GOTTHARD  KUEHL  (Lübeck  1851—1915 
DIELE  MIT  BLICK  IN  EINEN  GARTEN, 
gedeckter  Tisch  mit  einem  jungen  Mädchen. 
S.  R.  Signiert. 


Dresden):  LÜBECKER 
Zwischen  den  Fenstern 
Lwd.  Gr.  105X76  cm. 
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431.  DERSELBE:  DIE  CAROLABRÜCKE  IN  DRESDEN.  Sommer.  Lwd. 

Gr.  62X94  cm.  G.-R.  Signiert  und  datiert:  02.  Abb.  Tafel  14 

432.  DERSELBE:  BLICK  VOM  UMGANG  DER  DRESDENER  HOF- 
KIRCHE AUF  DRESDEN.  Holz.  Gr.  55X33  cm.  G.-R.  Signiert. 


433.  DERSELBE:  FISCHERBOOTSHAFEN  IN  LÜBECK.  Guasche.  Gr. 
50X31  cm.  G.-R.  Signiert. 

434.  WILHELM  VON  LINDENSCHMIT  d.  J.  (München  1829—1895): 
JOHN  KNOX  UND  DIE  BILDERSTÜRMER.  Malpappe.  Größe 
22X30  cm.  S.  R.  Monogrammiert. 

435.  OTTO  SCHOLDERER  (geb.  1834  Frankfurt  a.  M.):  LIEGENDES 
MÄDCHEN;  auf  einem  Tuch  gelagert.  Ausblick  in  südliche  Landschaft. 
Malpappe.  Gr.  21X27  cm.  G.-R.  Signiert:  0.  S. 


436.  ARTHUR  FITGER  (geb.  Delmenhorst  1840,  | Bremen):  DER  HERBST. 
Dekorativer  Fries  von  Kindergruppen  mit  Blumen,  Früchten  und  Musik- 
instrumenten, in  der  linken  Hälfte  ein  kleiner  Jäger,  rechts  spielen 
Kinder  mit  einem  Ziegenbock.  Lwd.  Gr.  95X500  cm.  Signiert. 

437.  FERDINAND  HEILBUTH  (Hamburg  1830—1889  Paris):  „ABSO- 
LUTION.“ Eine  Familie  römischer  Landleute  in  Ciocciarentracht  kniet 
im  St.  Peter  vor  einem  Beichtstuhl,  der  Geistliche  erteilt  ihnen  mit 
einem  Stecken  die  Absolution.  Im  Hintergrund  in  der  Altarnische  die 
letzte  Kommunion  des  heiligen  Hieronymus  von  Domenichino  (jetzt 
Vatikanische  Pinakothek).  Rechts  eine  Gruppe  von  zwei  Damen  mit 
einem  Priester.  Lwd.  Gr.  90X140  cm.  G.-R.  Signiert. 

Hauptbild  des  Meisters. 

438.  CLARA  VON  SIEVERS:  GROSSES  STILLEBEN.  Ein  Korb  mit 
Melone  und  Trauben,  Weinkühler  mit  Champagnerflaschen,  daneben 
Pfirsiche,  Likörflaschen  und  Gläser.  Lwd.  Gr.  82X102  cm.  Signiert. 

439.  LESSER  URY  (Birnbaum  1862—1934  Berlin):  ABEND  AM  GRUNE- 
WALDSEE.  Pastell.  Gr.  64X98  cm.  G.-R.  Signiert  und  datiert:  1895. 
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440.  PAUL  WILH.  KELLER-REUTLINGEN  (Reutlingen  1854—1920 
München):  DER  BURGGRABEN  VON  NÜRNBERG;  rechts  vorn  ein 
starker  Rundturm,  links  der  Graben  mit  aufgehängter  Wäsche  und 
einer  Brücke.  Lwd.  Gr.  63X84  cm.  G.-R.  Signiert.  Abb.  Tafel  16 

441.  GEORG  FR.  ERHARDT  (Winterbach  1825—1881  Stuttgart):  BILDNIS 
EINER  DAME  IN  WEISS.  Rosen  an  der  Brust.  Kniestück.  Lwd. 
Gr.  hochoval  89X72  cm.  G.-R.  Signiert  und  datiert:  58. 


442.  LUDWIG  VON  HOFMANN  (geb.  1861  Darmstadt,  tätig  in  Weimar): 
MÄRGHENLANDSGHAFT  MIT  FIGUREN.  Lwd.  Gr.  67X50  cm. 
G.-R.  Monogrammiert. 

443.  ROBERT  VOLCKER,  MÜNCHEN:  KAVALIER  UND  JUNGE 
DAME  auf  einer  Gartenbank.  Lwd.  Gr.  69X57  cm.  G.-R.  Signiert. 


444.  CURT  AGTHE  (geb.  Berlin  1862):  MALERISCHE  ECKE  IN 
ROTHENBURG  O.  TAUBER.  Malpappe.  Gr.  46X31  cm.  Brauner  R. 
Signiert. 

445.  SASCHA  SCHNEIDER  (St.  Petersburg  1870 — 1930  Dresden):  „UN- 
GLEICHE WAFFEN.“  Ein  Mönch  in  Schwarz,  ein  Kruzifix  in  den 
Händen  und  ein  prunkvoll  in  Brokat  gekleideter  Mann,  der  im  Begriff 
ist,  einen  Pfeil  vom  Bogen  zu  schießen,  stehen  nebeneinander  auf  einer 
blühenden  Wiese.  Lwd.  Gr.  217X140  cm.  G.-R.  Signiert  u.  datiert:  97. 

Abb.  Taftl  1J 

446.  PAUL  MEYERHEIM  (Berlin  1842—1915):  DAS  LÖWENBABY.  Vor 
einem  großen  vergitterten  Zirkuswagen,  in  dem  zwei  Löwen  und  eine 
Löwin  liegen,  sitzt  ein  junges  Mädchen  und  gibt  einem  Löwenjungen 
die  Milchflasche.  Lwd.  Gr.  78X92  cm.  G.-R.  Signiert.  Abb.  Tafel  16 

447-48.  CHR.  W.  ERNST  DIETRICY:  MÄDCHEN  MIT  VÖGELN. 
447)  Mädchen,  einen  Vogel  mit  Zucker  fütternd;  448)  Mädchen  läßt 
einen  Vogel  an  einem  Faden  flattern.  Gegenstücke.  Holz.  Größe  je 
27X20  cm.  G.-R. 
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449.  HUBERT  ROBERT  zugeschrieben:  MÄDCHEN  AUF  EINEM 
SCHLOSSHOF,  Hühner  fütternd.  Lwd.  Gr.  69X41  cm.  G.-R. 

Abb.  Tafel  8 

450.  JOHANN  THEODOR  GOLDSTEIN  (geb.  Warschau  1798,  tätig  in 

Berlin):  DER  MAILÄNDER  DOM  bei  Mondschein.  Lwd.  Größe 
43X65  cm.  G.-R.  Abb.  Tafel  10 

451.  HAMBURGER  MALER  um  1820:  DIE  SCHACHPARTIE.  In  einem 

vornehm  ausgestatteten  Zimmer  spielt  ein  junges  Ehepaar  Schach. 
Eine  Dame  und  ein  junges  Mädchen  sehen  zu,  vorn  spielt  ein  Knabe 
mit  einem  Mops.  Lwd.  Gr.  75X60  cm.  G.-R.  Abb.  Tafel  10 

452.  HOLLÄNDISCHER  MEISTER,  2.  Hälfte  des  18.  Jahrh.:  GROSSE 
LANDSCHAFT.  Im  Vordergrund  ein  Hirte  mit  Kühen  und  Schafen. 
Blick  über  weite  Wiesen  auf  Gebirge.  Kupfer.  Gr.  69X83  cm.  G.-R. 

Abb.  Tafel  15 

453.  KREIS  DES  ANTOINE  PESNE:  BRUSTBILD  EINER  JUGEND- 
LICHEN DAME  in  blauem  Kleid  mit  Spitzenmantille,  ein  Notenbuch 
im  Schoß  und  die  Linke  taktierend  erhoben;  hinter  ihr  ein  Knabe  im 
Turban,  Flöte  blasend.  Holz.  Gr.  27X22  cm.  G.-R. 

454.  JOH.  HEINRICH  TISCHBEIN  (Haina  1722—1789  Cassel):  BILDNIS 
EINER  JUNGEN  DAME,  Rosen  im  Haar  und  in  rotem  Gewand,  ein 
Bologneserhündchen  auf  den  Händen.  Gemalte  ovale  Umrahmung. 
Holz.  Gr.  17X14  cm.  Alter  französischer  holzgeschnitzter  Rahmen. 

Abb.  Tafel  8 


455.  NACH  J.  B.  S.  CHARDIN,  18.  Jahrh.:  DIE  LESERIN  oder  Les  amuse- 
ments  de  la  vie  privee.  Dame  mit  Buch  im  Lehnstuhl  sitzend;  neben 
ihr  Tischchen  mit  Spinnrad.  Lwd.  Gr.  31X26  cm.  G.-R. 

Abb.  Tafel  7 


456.  DERSELBE:  DIE  SPIELUHR.  Dame  in  blauem  Kleid  und  weißer 
Matinee  spielt  auf  einer  Spieluhr  ihrem  Kanarienvogel  vor.  (Gestochen 
von  L.  Cars  als:  La  dame  variant  ses  amusements.)  Lwd.  Größe 
31X26  cm.  G.-R.  Abb.  Tafel  7 


457.  BATTISTA  NALDINI  (Fiesoie  1537—1590  Florenz):  PREDELLEN- 
FRIES. Sieben  Darstellungen,  in  der  Mitte  die  Verteilung  des  Rosen- 
kranzes, vier  Halbfiguren  der  Heiligen  Magdalena,  Clara,  Franz  und 
eines  jungen  Kriegers,  sowie  zwei  Blumenvasen.  Holz.  Gr.  166X17  cm. 
In  altem  Rahmen,  als  Bordbrett  montiert. 

458.  JAN  CORNELISZ  VAN  T’WOUDT  (Delft  1574—1615  Leiden): 

KÖNIG  ETZEL  AM  UFER  DER  DONAU.  Der  König  zu  Pferde  mit 
Gefolge,  wird  von  zwei  Rittern  und  einer  Frau,  die  ihm  knieend  Gaben 
anbieten,  empfangen.  Lwd.  Gr.  113X162  cm.  G.-R.  Signiert:  J.  G. 
(ineinander  gestellt)  W.  und  datiert  1613.  Abb.  Tafel  9 

459.  ADOLPH  HOENINGHAUS  (Krefeld  1811—1882):  DER  RHEIN  MIT 
DEM  SIEBENGEBIRGE.  Holz.  Gr.  25X34  cm.  G.-R.  Monogram- 
miert  und  datiert:  34. 

460.  F.  BECKERS:  BILDNISS  EINER  JUNGEN  DAME,  im  blonden  Haar 

schwarzes  Samtband,  weiße  Bluse,  vor  der  Brust  einen  Rosenstrauß. 
In  der  Rechten  Fächer;  rosa  Kleid.  Lwd.  Gr.  81X65  cm.  G.-R.  Signiert 
und  datiert:  1789.  Abb.  Tafel  11 

461.  JOH.  CHR.  CL.  DAHL  (Bergen  1788—1857  Dresden):  NORWE- 

GISCHE LANDSCHAFT.  Im  Vordergrund  Kiefern  und  Kiefern- 
stümpfe, in  der  Ferne  Hochgebirge  mit  Gletscher.  Lwd.  Gr.  35X47  cm. 
Goldrahmen.  Abb.  Tafel  6 

462.  JOH.  GOTTLIEB  SEYFERT  (1761—1824  Dresden):  DAS  GRIM- 
MAISCHE  TOR  IN  LEIPZIG.  Blick  in  die  Torstube  mit  zahlreichen 
Torsoldaten,  die  Karten  spielen  und  scharmuzieren;  einer  von  ihnen 
baut  hölzerne  Vogelbauer,  von  denen  viele  an  den  Wänden  des  Raums 
hängen;  ein  anderer  schläft  am  Ofen,  während  ein  Kätzchen  mit  seinem 
Zopf  spielt.  Links  eine  Frau  mit  einem  Jungen.  Lwd.  Gr.  42X53  cm. 
G.-R.  Links  oben  auf  einem  Schild:  Grimmaisches  Thor.  Abb.  Tafel  6 

463.  ANTON  FAISTENBERGER,  Art:  ROMANTISCHE  TALLAND- 
SCHAFT mit  fernen  Bergen.  Lwd.  Gr.  21X27  cm.  G.-R. 

464.  MICHIEL  SIMON  (Utrecht  | 1673):  STILLEBEN.  Krabbe,  Traube 
und  Brot  auf  einem  Zinnteller.  Holz.  Gr.  38X30  cm.  G.-R. 

Abb.  Tafel  5 
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465.  CONRAD  GESSNER  (Zürich  1764—1826):  LANDSCHAFT.  Hüge- 
liges Gelände  mit  Hirten  und  Herden,  links  ein  Bach  unter  Bäumen, 
rechts  Landstraße  mit  Reiter  und  Spaziergängern.  Holz.  Gr.  23X32  cm. 
Goldrahmen. 


466.  RUDOLF  HIRTH  DU  FRENES  (Gräfentonna  1846—1916  Miltenberg): 
IM  BAUERNGARTEN,  auf  der  blühenden  Wiese  im  Vordergrund 
zwei  spielende  Kinder.  Lwd.  Gr.  24X32  cm.  S.  R.  Signiert  und 
datiert:  1894. 

467.  BERNHARD  ROHDE  (Berlin  1725—1797):  DER  GROSSE  KUR- 
FÜRST auf  der  Überfahrt  über  das  große  Haff.  Zahlreiches  Gefolge. 
Rötel.  Gr.  38X62  cm.  Gerahmt. 


468.  DERSELBE:  DIE  WEINSCHENKIN.  Eine  Frau  in  antiker  Tracht 

füllt  Krüge  und  Kannen  mit  Wein;  zwei  Knaben  helfen  ihr.  Lwd. 
Gr.  37X48  cm.  G.-R.  Abb.  Tafel  5 

469.  JOHANN  CHRISTIAN  VOLLERDT  (Leipzig  1708 — 1769  Dresden): 
ROMANTISCHE  LANDSCHAFT  MIT  WASSERFALL;  Ruine  und 
Windmühle.  Am  Horizont  Gebirge.  Lwd.  Gr.  57X74  cm.  G.-R. 
Signiert  und  datiert:  1759. 

470.  ANTON  KOTHGASSER  (geb.  1769  Wien):  DREI  MUSEN  vor  dem 

an  einem  Baumstumpf  gefesselten  Amor.  Die  Darstellung  umrahmt 
von  Blumenornamenten  auf  weißem  Grund.  Aquarell.  Gr.  33X43  cm. 
Goldrahmen.  Abb.  Tafel  11 

471-72.  DEUTSCHER  MALER  um  1720:  ZWEI  CHINESISCHE  GESELL- 
SCHAFTSSZENEN: 471)  Spaziergang  einer  Dame  mit  Knaben  und 
Dienerin;  472)  Dame  auf  der  Terrasse.  Lwd.  Gr.  je  45X59  cm.  S.  R. 
Gegenstücke. 


473.  RUSSISCHES  IKON  des  18.  Jahrh.:  DIE  SIEBEN  SCHLÄFER  IM 
HEILIGEN  BERGE.  Darüber  in  Goldgrund  miniaturartige  Malerei: 
Der  Tod  Mariae.  An  den  Seiten  in  vier  Figuren  die  Verkündigung 
und  zwei  weibliche  Heilige.  Gr.  33X27,5  cm. 
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474-75.  ZWEI  FRANZÖSISCHE  KUPFERSTICHE,  18.  Jahrh.:  474)  Die 
beiden  Liebhaber;  475)  das  belauschte  Liebespaar.  Folio.  Gegenstücke. 
Goldrahmen. 


476.  JAN  FYT  (Antwerpen  1611—1661)  zugeschr.:  STILLEBEN.  Rebhuhn, 
Singvögel,  Pfirsich,  Trauben  und  andere  Früchte.  Lwd.  Gr.  41X46  cm. 
G.-R.  Signiert  und  datiert:  J.  Fyt  1649. 

477.  KARL  HEFFNER  (geb.  Würzburg  1849):  BACH  UNTER  BÄUMEN, 
öl.  Gr.  10X15  cm.  S.  R.  Monogrammiert. 

478.  HEINRICH  BURKEL  (Pirmasens  1802—1869  München):  WALDBACH 
MIT  EINER  BRÜCKE,  über  die  eine  Kuhherde  von  ihren  Hirten  und 
Holzsammlerinnen  geführt  wird.  Lwd.  Gr.  34X49  cm.  G.-R.  Rück- 
seitig bez.:  Bürckel. 


479.  ENGLISCHE  SCHULE,  18.  Jahrh.:  LADY  HAMILTON  mit  Efeu 
im  Haar,  in  weißem  Gewand,  die  rechte  Hand  erhoben.  Halbfigur. 
Lwd.  Gr.  75X57  cm.  G.-R. 

480-81.  WESTDEUTSCHER  MEISTER,  um  1830:  BILDNISSE  EINES 
EHEPAARS.  Der  Mann  in  braunem  Bratenrock,  weißem  Jabot.  Die 
Dame  mit  hochfrisiertem  Haar  in  grünem  Kleid.  Gegenstücke.  Lwd. 
Gr.  je  70X56  cm.  G.-R. 

482.  JOHANN  DANIEL  BAGER  (Wiesbaden  1734—1815  Frankfurt): 

BILDNIS  EINER  DAME  in  gelblichem,  blaubesetztem  Kleid,  ein 
Häubchen  auf  dem  Kopf,  an  einem  Tisch  sitzend  und  von  einem  Buch 
aufblickend.  Kniestück.  Kupfer.  Gr.  22X18  cm.  Alter  holzgeschnitzter 
G.-R.  Signiert.  A6fe.  Tafel  8 

483.  WILHELM  TISCHBEIN:  BRUSTBILD  EINES  JUNGEN  MANNES 
in  dunkelblauem  Rock  und  blondem  Haar,  den  Blick  auf  den  Beschauer 
gerichtet.  Gr.  16X12  cm.  S.-R. 

484.  DEUTSCHER  MEISTER  (um  1760):  BILDNIS  EINES  FÜRSTEN 
mit  blauem  Ordensband.  Pastell.  Gr.  44X36  cm.  Br.  R. 
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485.  PIERRE  MIGNARD,  Kopie:  BILDNIS  DER  MARIA  MANCINI 

nach  dem  Original  des  K. -Friedrich-Museums.  Lwd.  Gr.  74X62  cm. 
Alter  geschnitzter  Goldrahmen. 


486.  ANTWERPENER  SCHULE  (Werkstatt  des  A.  van  Dyck,  erste  Hallte 
des  17.  Jahrhunderts):  CHRISTUS  AN  DER  SÄULE.  Holz.  Gr.  34 X 
23  cm.  G.-R. 


487.  JOH.  HEINRICH  SCHRÖDER  zugeschr.:  BRUSTBILD  EINES 
HERRN  im  blauen  Frack  mit  Jabot.  Pastell.  Gr.  26X20  cm.  G.-R. 

488.  KOLORIERTER  STICH,  oval:  HÜFTBILD  DER  GRÄFIN  SOPHIE 
WILHELMINE  CHARLOTTE  MARIE  VON  VOSS  geh.  von  Panne- 
witz, Oberholmeisterin  und  Erzieherin  der  Königin  Louise.  Alter 
Rahmen. 


489-94.  KONVOLUT:  GERAHMTER  FARBENDRUCK:  Kunigunde  Si- 
bylle von  Metternich,  Miniatur-Brustbild  eines  jungen  Mannes,  zwei 
Damenbrettsteine,  Miniatur-Gemälde,  Blumenkorb,  auf  Kupfer  und 
kleines  Elfenbeinrelief. 


495.  GERAHMTER  STICH,  altkoloriert:  PROSPEKT  DER  KOLONNA- 
DEN UND  DER  BEIDEN  COMMUNS  DES  KÖNIGLICHEN 
PALAIS  BEI  POTSDAM.  Gr.  25X41  cm. 


496.  GERAHMTER  FARBSTICH:  MINIATURPORTRÄT  DES  FÜR- 
STEN HARDENBERG,  oval,  Gr.  13,5X9,5  cm.  Alter  Originalrahmen. 

497.  GERAHMTE  LITHOGRAPHIE,  alt  koloriert,  von  E.  Gärtner:  EIN- 
FAHRT IN  DAS  KÖNIGLICHE  SCHAUSPIELHAUS,  BERLIN. 
Verlag  von  Gropius.  Sehr  seltenes  Blatt.  Gr.  44X32  cm. 

498.  KLEINES  BLUMEN-STILLEBEN:  ROSEN  IN  EINEM  WASSER- 
GLAS. Um  1800.  Lwd.  Gr.  24X20  cm.  G.-R. 
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500.  GERAHMTE  SEPIA  - ZEICHNUNG:  ZERFALLENES  BAUERN- 
HAUS in  einer  bergigen  Landschaft,  im  Vordergrund  ein  Reiter  mit 
einer  Bäuerin.  Holzgeschnitzter  vergoldeter  Rahmen.  Holländisch 
18.  Jahrh. 


500  a.  BARTHOLOMEUS  SPRANGER  Werkstatt:  DIE  ERSCHAFFUNG 
DER  EVA  DURCH  GOTTVATER.  Holz.  Gr.  42X35  cm.  S.  R. 

500b.  ART  DES  C.  P.  BERGHEM:  HIRTIN  MIT  HERDE  unter  einem 
Felsen.  Holz.  Gr.  26X41  cm.  G.-R. 

501/2.  SÜDDEUTSCHE  ODER  WESTDEUTSCHE  SCHULE  UM  1750. 
ZWEI  SUPRAPORTEN.  Die  eine  mit  Schäferausstattung  und  Schafen, 
die  andere  mit  Bienenkorb,  Vogelbauer  u.  a.  Landschaftshintergrund. 
Lwd.  Gr.  45X167  cm.  Alte  geschnitzte  und  vergoldete  Rahmen. 


503.  L.  A.  HERVIER  (Paris  1821  — 1879):  SEGELBOOT  IN  DER  NÄHE 
EINER  FELSKÜSTE.  Lwd.  Gr.  32X45  cm.  G.-R.  Signiert. 


504/5.  ZWEI  SUPRAPORTEN  (Rheinischer  Meister  um  1750  in  der  Art 
des  Schütz):  ROMANTISCHE  LANDSCHAFTEN  MIT  RUINEN 
und  reicher  Staffage,  Morgen  und  Abend  darstellend.  Lwd.  Gr.  je 
41X106  cm.  G.-R. 


506/7.  PHILIPP  PETER  ROOS  (gen.  Rosa  di  Tivoli,  Frankfurt/Main 
1657 — 1705,  Rom):  506)  HIRTEN  MIT  RINDERN  in  italienischer  Berg- 
landschaft, Abend.  507)  ÄHNLICHES  MOTIV:  RUINEN.  Gegenstück 
zu  vorigem.  Lwd.  Gr.  47X39  cm.  G.-R. 

508.  JOHANN  ALEXANDER  THIELE  (Erfurt  1685— 1752  Dresden): 
SCHIFFBRUCH  AN  EINER  FELSKÜSTE,  mit  Bauwerken.  Mann- 
schaft sucht  sich  an  Land  zu  retten.  Lwd.  Gr.  32X45  cm.  G.-R. 
Aus  der  Sammlung  des  Freiherrn  von  Stumm. 


509.  PAUL  VREDEMAN  DE  VRIES  (geb.  1567,  Antwerpen):  HOF 
EINES  ITALIENISCHEN  RENAISSANCEPALASTES  mit  Säulen- 
gang. Holz.  Gr.  63X55  cm.  S.-R. 
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510.  EDUARD  VON  GEBHARDT  (St.  Johann  1838—1925,  Düsseldorf): 
EINE  MARKTFRAU  MIT  WEISSEM  KOPFTUCH  in  blauer  Bluse 
und  schwarzem  Rock,  die  Schürze  voll  Gemüse,  hebt  die  Linke  mit  ver- 
wunderter Gebärde  über  den  Kopf.  Graugelber  Grund.  Holz.  Gr.  96  X 
55  cm.  S.-R.  Sign. 

Sorgfältig  durchgeführte  Studie  zu  einem  großen  Gemälde  des  Meisters. 


511.  WILHELM  BRÜCKE:  FISCHER  AM  STRANDE  VON  NEAPEL. 
Felsige  Bucht,  vorn  Schifferfamilien.  Lwd.  Gr.  26X38  cm.  G.-R. 
Sign,  und  Datum:  Rom,  den  1.  Februar  1834. 


512.  JACOB  GERRITSZ  CUYP  (Dordrecht  1594—1651):  FAMILIEN- 
BILDNIS. Ein  Ehepaar  in  einem  Wald  spazierend,  die  Frau  ein 
kleines  Mädchen  an  der  Hand,  der  Knabe  hat  ein  Schäfchen  neben  sich. 
Links  Blick  auf  eine  Burg.  Holz.  Gr.  73X106  cm.  G.-R.  In  der 
Mitte  unten  signiert. 


513.  H.  L.  VON  GLEICHEN-RUSSWURM  (Greifenstein  1836—1901,  Wei- 
mar): KARTOFFELERNTE;  schwerwolkiger  Herbsttag  über  flachen 
Feldern  mit  Birken.  Holz.  Gr.  22X43  cm  G.-R.  Monogr. 


514.  BERLINER  MEISTER  (um  1820):  ABSCHIED  DER  NEUVER- 
MÄHLTEN. Pappe.  Gr.  rund,  Durchm.  35  cm.  Mahag.-R. 


515.  HAARLEMER  MEISTER  (um  1650):  GROSSE  HÜGELLAND- 
SCHAFT. Rechts  Abhänge  mit  großen  Bäumen,  links  ein  Teich,  von 
Gebüsch  umgeben.  Hoher  wolkiger  Himmel,  Abendstimmung.  Lwd. 
Gr.  100X130  cm.  G.-R. 


516.  HANS  PETERSEN  (Husum  1850 — 1914,  München):  MARINE.  Ein 
großes  Segelschiff  auf  bewegtem  Meer  hat  Schiffbruch  gelitten;  Fischer- 
boote und  Dampfboote  eilen  ihm  zur  Hilfe.  Lwd.  Gr.  92X122  cm. 
G.-R.  Sign. 
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517.  HOLLÄNDISCHE  SCHULE  (um  1700):  DER  ALCHEMIST.  Ein  alter 
Mann  fährt  entsetzt  vor  einer  Explosion  auf  seinem  Ofen  zurück,  eine 
Frau,  an  die  sich  ein  Kind  klammert,  reißt  ihn  zur  Seite.  Im  Vorder- 
und  Hintergründe  zahlreiches  Gerät.  Lwd.  Gr.  94X118  cm.  G.-R. 

518.  HANS  THOMA  (Bernau  1839 — 1925  Karlsruhe):  DIE  HEILIGE 
MARGARETHE,  Blumen  im  Haar,  in  weißem  Gewand,  führt  sie  an 
einer  Kette  den  Drachen.  Pappe.  Gr.  47X32  cm.  G.-R.  Sign,  und 
Dat.:  95.  Vom  Meister  selbst  übermalte  Lithographie. 

519.  LUDWIG  DILL  (Gernsbach  1848—1925,  Dachau):  VENEZIANI- 
SCHES FISCHERBOOT  IN  DER  LAGUNE.  Wolkiger  Himmel. 
Malpappe.  Gr.  50X70  cm.  S.-R.  Sign. 

520.  DERSELBE:  HERBSTLICHER  WALD,  dunstiger  Tag.  Malpappe. 
Dr.  54X44  cm.  S.-R.  Sign. 

521.  DESIRE  THOMASSIN  (Wien  1858—1933,  München):  WIESEN- 
ERNTE AUF  DER  BAYRISCHEN  HOCHEBENE.  Holz.  Gr.  18X 
27  cm.  S.-R.  Sign. 

522.  CARL  SCHLESINGER  (Lausanne  1826 — 1893,  Düsseldorf):  KAR- 
TENSPIELER UND  GENDARM  IM  WIRTSHAUS.  Lwd.  Gr.  37  X 
46  cm.  Br.  R.  Sign,  und  Datum  1879. 

523.  JACQUES  COURTOIS,  genannt  LE  BOURGUIGNON  (St.  Hippolyte 
1621  — 1676,  Rom):  REITERSCHLACHT  in  bergiger  Landschaft,  im 
Hintergrund  zahlreiche  Gruppen  von  Kämpfern.  Lwd.  Gr.  90X107  cm. 
G.-R. 

524.  WERKSTATT  DES  FRANS  POURBUS:  BILDNIS  EINER  DAME 
mit  schwarzer  Kappe  und  Mühlsteinkragen,  schwarzes  Kleid,  links  oben 
ein  Wappen.  Lwd.  Gr.  83X66  cm.  G.-R. 

525a  u.  b.  SÜDDEUTSCHER  MEISTER  um  1760:  BILDNISSE  EINES 
EHEPAARES. Der  Herr  in  braunem  Rock  und  gestickter  weißer  Weste, 
die  Dame  mit  hoher  Haube,  reichem  Schmuck  und  Tüllfichu  über 
einem  braunen  Kleid.  Gegenstücke.  Lwd.  Gr.  je  hochoval 
56X46  cm.  Alte  geschnitzte  G.-R. 
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526.  ART  DES  JOHANNES  LINGELBACH:  ITALIENISCHE  FELS- 
LANDSCHAFT mit  Staffage.  Sonnenuntergang.  Lwd.  Gr.  73X55  cm. 
G.-R., 

527.  HOLLÄNDISCHE  SCHULE  um  1680:  BILDNIS  EINES  REEDERS. 
Junger  Mann  mit  langen  blonden  Locken,  Brustbild,  im  Hintergrund 
großes  Segelschiff.  Lwd.  Gr.  70X58  cm.  G.-R. 


VORANZEIGE 


ENDE  MÄRZ  1938 

ANTIQUITÄTEN 

GEMÄLDE 

ALTER  UND  NEUERER  MEISTER 


ANFANG  APRIL  1938 

NACHLASS 

JOHANN  FRIEDRICH  L AH  MANN 
WEISSER  HIRSCH-DRESDEN 

GEMÄLDE,  ZEICHNUNGEN 
OSTASIATISCHES  KUNSTGEWERBE 
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SCHÄTZUNGSPREISE 

(von  RM  30. — an) 

FÜR  DIE  VERSTEIGERUNG  VON  ANTIQUITÄTEN  UND  GEMÄLDEN 
KATALOG  2120  AM  8.  MÄRZ  1938 

RUDOLPH  LEPKE’S  KUNST- AUCTIONS  - HAUS,  INH  ABER  HANS  CARL  KRÜGER 
BERLIN  W 35,  POTSDAMER  STRASSE  47  TELEFON:  22  26  06 


Der  Zuschlag  erfolgt  unabhängig  von  den  Schätzungspreisen 


Nr. 

RM. 

Nr. 

RM. 

Nr. 

RM. 

Nr. 

RM. 

Nr. 

RM. 

20-21 

60 

137 

200 

195 

600 

248 

300 

311-12 

60 

22 

40 

138 

250 

196 

400 

249 

40 

313-14 

30 

31-34 

50 

139 

125 

197 

150 

250 

175 

315 

75 

35 

30 

140 

200 

198-200 

200 

251 

75 

316 

30 

37 

30 

141 

750 

201-202 

450 

253 

200 

317 

125 

38-42 

30 

142 

4000 

203 

60 

254 

200 

318 

30 

50 

75 

143 

30 

204 

200 

255 

800 

320 

60 

51-53 

50 

144-45 

30 

205 

750 

256 

75 

321 

150 

54 

50 

152 

50 

206 

350 

257 

1000 

336 

30 

55-57 

30 

153 

50 

207 

600 

258 

250 

338 

200 

61 

75 

154 

40 

208 

200 

260-61 

50 

339 

150 

70 

60 

155 

75 

209 

75 

262-63 

30 

340 

50 

71-72 

200 

157-58 

150 

210 

200 

275 

75 

341 

200 

73 

50 

159 

60 

211 

250 

276 

75 

342 

100 

76 

50 

160 

125 

212-13 

200 

277 

200 

343 

200 

89 

200 

161 

125 

214 

250 

278 

450 

344 

200 

90 

600 

162-63 

300 

215 

300 

279 

400 

346 

150 

91 

200 

164 

100 

216 

125 

280 

150 

347 

200 

92-93 

40 

165  66 

75 

217 

300 

281 

30 

348 

600 

94-95 

30 

167-68 

500 

218 

50 

282 

40 

349 

600 

96-98 

30 

169 

750 

219 

60 

283 

75 

350 

650 

100-02 

50 

170-71 

200 

221 

40 

284 

200 

351 

200 

103  05 

30 

172-74 

300 

222 

75 

285 

75 

352-53 

250 

106-11 

30 

175-76 

300 

223 

40 

286 

75 

354 

120 

112-13 

30 

176a 

800 

224 

30 

287 

40 

355 

500 

114-15 

50 

176b 

100 

225 

60 

288 

50 

356 

600 

116-17 

50 

176c 

500 

226 

40 

289 

150 

357 

700 

118 

700 

177 

300 

227 

750 

290 

80 

358 

600 

119 

200 

178 

1200 

228 

50 

291 

150 

359 

600 

120 

300 

178a 

500 

229 

100 

292 

60 

360 

150 

122-23 

250 

178b 

100 

230 

50 

293 

75 

361 

800 

124-25 

200 

178c 

40 

231 

30 

294 

300 

362 

1000 

126 

250 

179 

50 

232-33 

30 

295 

160 

363 

400 

127 

150 

180 

50 

234 

75 

296-98 

150 

364 

500 

128 

100 

181 

75 

235 

100 

299 

50 

365 

500 

129 

60 

182 

75 

236 

75 

300-02 

120 

366 

1000 

130 

300 

183-84 

30 

237 

150 

303 

300 

367 

700 

131 

200 

185-86 

50 

238 

100 

304 

600 

368 

900 

133 

100 

187-88 

30 

239 

750 

305 

300 

369 

300 

133a 

75 

189 

100 

240 

30 

306 

200 

370-71 

1500 

133  c 

40 

190 

40 

241-44 

40 

307 

50 

372 

750 

133d 

60 

191 

60 

245 

50 

308 

75 

373 

300 

134 

30 

193 

600 

246 

100 

309 

75 

374 

400 

135 

75 

194 

75 

247 

125 

310 

40 

375 

400 

Nr. 

RM. 

Nr. 

RM. 

Nr. 

RM. 

Nr. 

RM. 

Nr. 

RM. 

376 

900 

408 

600 

437 

750 

466 

300 

500a 

120 

377 

250 

409 

400 

438 

300 

467 

100 

500b 

100 

378 

450 

410 

150 

439 

500 

468 

150 

501-02 

500 

379 

500 

411-12 

200 

440 

350 

469 

600 

503 

300 

380 

350 

413 

700 

441 

200 

470 

150 

504-05 

300 

381 

300 

414 

600 

442 

150 

471-72 

240 

506-07 

600 

382 

500 

415 

200 

443 

130 

473 

300 

508 

300 

383 

200 

416 

500 

444 

140 

474-75 

120 

509 

500 

384 

250 

418 

100 

445 

500 

476 

300 

510 

1200 

385 

300 

419 

500 

446 

1200 

477 

100 

511 

150 

386 

300 

420 

150 

447-48 

600 

478 

250 

512 

1000 

387 

100 

421 

120 

449 

500 

479 

250 

513 

150 

393 

50 

422 

400 

450 

250 

480-81 

250 

514 

60 

394 

30 

423 

1500 

451 

300 

482 

150 

515 

1200 

395 

200 

424 

150 

452 

600 

483 

50 

516 

300 

396 

800 

425 

500 

453 

300 

484 

100 

517 

300 

397 

300 

426 

1500 

454 

300 

485 

100 

518 

800 

398 

200 

427 

700 

455-56 

600 

486 

200 

519 

400 

399 

300 

428 

150 

457 

300 

487 

60 

520 

300 

400 

400 

429 

4000 

458 

700 

488 

100 

521 

100 

401 

400 

430 

900 

459 

200 

495 

45 

522 

150 

402 

200 

431 

1200 

460 

400 

496 

50 

523 

600 

403 

500 

432 

600 

461 

700 

497 

200 

529 

250 

404 

3000 

433 

250 

462 

400 

498 

75 

525 

120 

405 

1500 

434 

200 

463 

100 

499 

150 

526 

150 

406 

7500 

435 

350 

464 

400 

500 

30 

527 

200 

407 

300 

436 

700 

465 

200 

